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für das Zahr i8i3 .
Das Jahr iL »Z nach Christi Geburt ist :

Das 65-6. Jahr der julianischen Periode .— s5Z6. — derOlympiade » ,oder
— L. — der 8^9 . Olympiade , die im

Julius anfangt .
— 2556. — nach Erbauung der Stadt

Rom .
— 2662. nabonassacischeJahr , welches im

Junius anfängl .
— 557/, . Jahr der Juden , welches im Sep¬

tember anfangt .
— 122g . — der Türken .
— 7321. — d.neuernGriechen , wie auch

ehemahls der Russen .
22 . — der Regier . Kaiser Kranz I .

Goldene Zahl . . . . . . . <1
Sparten . XXVIH
Eonncnzirkel . . . . . . . . 2
Romeo Zinszahl . . . . . . . »
SonnragSbuchstabe . . . . . . "

Zwischen Weihnachten und Aschermitt¬
woche sind neun Wochen und vier Lage .

Der Sonntag Septuagesimä den ij . Hebe.
Aschermittwoch . 5 . März .
Ostersonntag . . . . . . rS. Apritt .
Himmelfahrt Christi . . . . 27 . May .
Pfingstsonnrag . 6 . Juny .
-heil . Dreyfalctgke 'ussonntag « —
Christi Fronleichnamsfest . . 17. —
Erster Advenlionurag . . 28 , Nsve



ÄLacemde r-
März . . » . . den ro . ir . und i 3.
May . . . . . . ir . und rs .
September . u?. 17 . und r!Z.
December . 12 . 17 . und »s .

Vi - r Ja ^ reszek Le «.
Der Frühling nimmt seinen Ansiina den

si . März um ollbr 48 Minuten Nach, :-.
Der -Sommer fängt an den 2 ». IuniuS

um 10 Uhr 34 Minuten AbendS .
Der Herb, ', geht ein den 23 . September um

3 Uhr i r Minuten NachtS .
Der Wiurer beginnt den 22 . December um

2 Uhr rr Minuten früh .

Sonn - »ir- Mondfittsternkssk-
In diesem Jahre begehen sich vier Finster¬

nisse . zwey an der Sonne und zwey a » dem
Monde , wovon aber hier eine Sonnenfin¬
sternis «völlig , eine Mondfinsternis « zum The «,
le sichtbar seyn wird .' Die erste ist eine Sonnenfinsiernig deir
i . Februar Morgens , welche im großen
Theil von Europa , im nordöstlichen Afrika
und im westlichen Asien ihrer ganzen Dauer
nach sichtbar seyn wird .

Die zweyte ist eine hier unsichtbare var -
tiale Mondfinsternis den r5 . Februar Mor¬
gend , welche in ganz Amerika auf dem stil¬
len Meere sichtbar ist.

Die dritte ist eine Sonnenfinsternis den
27 . July Abends , vorzüglich in Südamerika
und im südlichen Theile sichtbar .

Die vierte ist eine hier grössten Theils sicht¬
bare partiale Mondfinsternis den , r . August
Morgend ; ist in Amerika und Afrika sichtbar .



Die Sonne nebfi Leu Planet ;« '

z Uranus . L Erde.
y GaturnuS. E Sonne § TenuS .
2j. Jupiter . 8 MercurittS .

^ MarS ^ L Ceres.

Teiche» des Thieekreifts-
Südliche :

L Wage .
Nervliche :

V Widder.

8 Stier . >

H Zwillinge .
«S KcebS.
K Löwe .
irx Jungfrau.

iu Scorpione .
»» Schütz .
2 Steinbock .

Wassermanns
)b Ki .

'
che. .

Mo » - > « vtertek .
G Miunciid . ^ Bottinond.

^ EesteS Viericl- ^ Letztes WierreL .



I a n u a r .

Zilirner hat 5 ,. Tage. Zeichen : ^

Wochen¬
tage .

tzr
Samst.
beut .
Montag
Dinötag
»Nitr .r?. '
Donner .
FreyiagSrinst.» riurr.
Montag
DinSragMittw.
Donner.
F eyeaq
Samst.
Ssnnr .
Montag
Dinscag
Donner.
Fesytag
Sanft .
Lsmrt .
Montag
DinütagMilt -N.
Freytag
Samst.
T-r,ut.

I§!Ka -Hol .
Kalender
rtcuialn
Makar .

n . N i.
Titus, B.
releSph.
Valentin.
Seosrin
Marcetk.

P -E .
HyqinuS
ErnestuS
HilariuS
Felix , Pr.
MauruS
Marcell .
Lr Ant . S
DriScaJ.
CanutuS
Fav .Seb.
ÄgneS, I .
MncSin
Bscm.M.
Ĉ Timst.
PaulBsk,
Polikarp .
Ioh . Ehr.
Earld. G .
FcanzSal
Martina

> . " ren. , Monds.
Kalenders viertel.
- c .nahr
AbelSer .^ n . N:?.

. I fabelte
' Simeon
L ... lhSultans
Erhard
Eyrenfr .
^ rathil^e
Reinhold
HilariuS
Felix
MaucuS
Erdmuch
L» Lpip.
FelicktaS
Sara
Fg 'o .Seb
ÄaneS
Vincettj
ChartraS
LZ Lpip -
Va -'l, B .
Polikarp .
Füy . Ehr .
Carl
Theodald
Adelgrind
LiLi -iV -

»
Neum.
den 2.

um 6Uhr
26Mn.
Abends.

L
E . Drrl .
d . 9 . um
rrUdc

53 Min.
Mitrern

8
Vollm

V. r 5. U.7
U . rZM .
ÄbendS .

L
L . Brrl.
d . si .um

1 Ubr
Mtn .

NachkS.





Tag.
»

li



s
3

4

5
6

7

9

roi
n
rr
i3
r 4
^6

rS

»3

^9

20

21

22

25

24
'

25

23

2?

23

29

30
3 1

!

Summe



8 e b r « a r.
Februar hat 28 Tage . Zeichen : »«

Wochen--
rage

K-athrl . ! 'pttttest.
Kalenders Kalender

Monds »
viertel .

Montag r Ignaz Bctgilta
klnsk » 2 Werja ?k. G
Mittw . Z BlasmS BlasiuS Neum .
Donner . 4 Veronika Veronika den 1.
Freyrag s SlgalhaM Agatha um «Uhr
Samß . 6 Dorothea Dorothea 4i Min .
2 nnt . 7 L» Rom .

^ ctt . o. M
LSLv '. P- Vormir .

Montag 8 Salome L
Dinstag 9 Apollonie Apollonie E . Artl .

d. 8» um
7 Uhr
7 Min .
Morg .

T

Mittw . LÜ Scholast . Scholaft .
Donner . LL Destder. Euphros.
Freyrag L2 EulalieJ EulalieJ
Samt «. r3 Kacy . R. Richard

r4 t Scpt -
FausnNMontag r5 Faüstin

Dinsrag :6 Juliane Juliane Noklm.
Mittw . r? Jultantts Eonstant. den :5 .
Donner . »8 Flavtan .

Eabinus
Concord. um c,uhr

Freyrag »9 Susanne ^8 Min .
Samst . 20 Eleuch . Ledrcchk Vormir .

21 e «
Montag 22 Per . Sk . Petr . Sc . L> Vrrl .

den 23.
um roU .
49 Min .
Vormir .

DlnSrag 23 Eberhard Reinhard
M -trw . 24 Mach . A. Mathias
Donner . 2S Walburg Victortn
Freytag 2b Alexand. NestoriuS
Samst . 27 Oswald Roman .

Löittrr 28 LQuiug.







k ii - r « a r.

S <R>l» Er >vi»

j st. jkr. tt. !kr. jj j fi. j kr. s! fi. I kr.

SUMNL



Mär ; hat Zi Tage. Zeichen : ^

Wochen-
rage. V

I
sKalender Kalender

Montag r Albinus Albinus
DinStaa 2 Fastnacht Fastnacht
Mittw . Z Äschern, . Ascherm .
Donner . 4 Casimir Adrian
F-revrag 2 EuteviuS Friedrich
Samst . 6 BastliuS FridoltN
ks .int . 7 4 r Inv . ^ - 7«nv .

Montag 8 Ioh . v . G . Philem .
Dinstag q Fcan ;!Sk. Goirkold
Mittw . L0 Q.uac . 7 Quatemb
Donner . LL HerakliuS Stosme
Freotag L2 Gregor ^ Gregor .
Samt :. i5 Rssina Salome
Sonnt . , 4 2. ? ^ - 7̂ > e -. ein .
Montag 16 Longinus Christoph
Dinötaq Hsciverr -Henrierce
Mittw . Gertrud Gertraud
Donner . 18 Eduard AnselmuS
Fregrag ry Joseph Tiosepü
«Lamft . 20 Nicelaö Joachim
Sonnt . 21 LSOcntt LZL -c 'ili
Montag 22 Ocravius Kastmir
Dinstag 2Z Mctor . Ederbard
Mictw . 24 Gabriel Gabriel
Do » « . 25 M . r crk - N . vr . ? .
Frey âg 26 Emanuel Emanuel
Sa .nst . 27 Rupertuö RupertuS

28 L4 ^ üt . ^ a
Montag s <̂ CyrilluS Eu stach .
D nltag X) QuiltnuS Guido
Mittw -. 3. AMds, K . Traugott

MsndS .
viertel .

Neum .
d. 2. um

loUhr
Z7 Min »
NachtS .

K
E. Deck.
d. 9 . um
2 Uhr

49 Mirr.
Nachm.

S
DoLm.

d. 17. um
1 Ubr 53
M. früh .

C
L . Bert .
d. 25 . um

5 Uhr
53 Mtn .
früh.

»



» » x " M ,





Gtwtn » c - .si 'i Verlust

k . lkr-II st. j kr. II ! st. I kr. sj si. l kr.

r5

Summe



» p r i l.
April hat 3o Tage . Zeichen: V

Wochen- K»ttz» l . 1 Prsteß .
tage . Z I Kalerldec jKalender

Monds.
viertel .

Donner .
Nreyrag !
Srmst .

Montag >
Dinstag !
Mittm .
Donner .
arreyt -az
Larnsr.

Montag
DinSrag
Mirrw -
Donner .
-,rveytag
Samst .

D !nSWg
Alstrtiv .
Donner .
Trsytag
^ amst .

Montag
Dinstag
Mitlw .
Donner .
KMMg

Hugo, B .
j?ran ) dP
srich,ard
Maxim .
Cölesttn .
Hermann
Dionvs .
Demstv .
Ezechtel
erpaltUs
Eustorg .
Hermen .
Tiburr .
Gründon
Coarfl eyt
Ctza ^ am.

-
Marcell .
AnselmuS
Evr . n . C .
Adalbert
GeorginS

27 Peregrin
r3 ViraliS
rg Perr . M .
Zo,Karh . ^ -.

r6

Theodor .
Rosimund
Duzende .
L § ^ U»-
Maxim .
Ixenäuö
Louifa
Cvlesiin.
Lheophil
Daniel
L«p « lws
Eustorg .
ZnstinuS
Tib^ rt .
O—unL.

Rudolph
L friert .
«öfterm .
Snlpit .
Guiian
Avalbert .
Georg .
Albertus
LrLngs
CletuS
Tercnll.
VitaliS
S ibylls
Eurrvp.

Neum .
d. 1. um
9 U . IM .

früh .
A

E . Vnl .
b. 7 . UM
nUhröj
M . Mit¬
ternacht .

S
Aollrn ».

d. r5 . um
6 Uhr
2 > M1N.
AbenSS.

L
L. Vnl .
d .2Z. um
gU .LiM .
AbendS.

Neum .
d .3o. « m
SUroM .
Abends .







April .

si. ! kr.

Summe



May hat 5r Tage . Zeichen r 8

Wochen- i Karbol . Vrotek . Monds -
tage. L j Kalender Kalender viertel .

Samst . r Ph . u . I . Ph . u . J . .
s 7 .

'
Montag 3 1- Erfind . ^ Erfind. E . Vrtl .

d . 7 . um
ic. Uhr
0 Mtn .

Aormit .

Dinstag 4 Florian Florian
Mtttw . S Gotthacd Gottbard
Donner .
Freyrag

8
7

Joh . o .P .
Stantsl .

Joh . Pfor
Gottfried

Samst . 8 Mich . E . Sraniöl .
r ' r.
Monrag

9
10 AntoniuS Äiccoria S

Dinörag ri Mamerr . Adolph Vollm .
Mtmv . 12 Pancrat . Pancraz . deni5 .u.
Donner . 13 PerrReg . Servaz . iou .hr3o
Freytag 14 Bonifac . Christian Mtnut .
Samst . L§ Sophia Sophie Vorm .

Montag
r5
r?

7 >' L ^rrt.
UbalduS

7 . ' ilt .
JodocuS L

Dinstag 1S Venant . Venant . ^
M !ttW .
Donner .

»9
2N

Zoo , B .
Bernatd

Poren l .
Bernard . d .?3 . um

9 Uhr
14 Min .

früh.
Frenraq 2 r Felix E .

Julia
Prudenr .

tzvamst . 2? Helena
27 t 7 ' srt . »7 5 *

Monrag 24 Johanna Johanna
DinScaq 2§ UcbanuS urbanus
Mitkw . 26 Phil . N . Beda Neum .
S'

. c' N. 2-7 77 .7 ^ z -̂ 1 n. d.oo. um
Frentag 2« Wilhelm Wilhelm 0 Uur
Gramst . 20 Maximin Christiane 27 Min .
>4» 3c . 7 ^ -B - Nach :- .
Montag :3r Perrvnila Petrsnila

G

4







T
ag .

« . I kr.ft. > ke.

Summe



ZuniuS hat 2a Tage . Zeichenr kst

Wochen¬
tage .

Kt -rh» ! .
>§ j Kalender

. Pe - t- a .
Kalender

Duisrag L ' Juvenk . Nicsdsm .
Mittw . 2 Eramus Marcett .
Donner . - 2 Clotilve EraSmuo
Kreykag 4 QuirinuS Sarpas .
Samst . S Evnifü ; . Bonisa ; .

6 L d . psi -̂ CD4 ' astf .
^ et,r . 7
Dinstag b Medard Mtevard .
Mittw . 9 Quar . ^ Quatcn '-

Donner . ro Margar ,
Barnab . e

Ontwvr .
Krenrag ri Barnad .
Samst . 12 Zvh .L . . « astlides
4 : nr,t . iZ fj . ( Triv «
Monrao >4 Eastlius ElisäuS
Dinsräg iS Virus Virus
Mittw . r6 Krane . R . Engelb .
Lonn . 17 Laura
Kreytag , rü Maxell . Arnolph
Kamst . ^ rg Zuliane Gervas .
Lcruit . 20 < r Sylo . Er -iNN .
Montag 2t ?lkvystus Philipp .
Dinstag 22 Pavlin Morrhelf
Mittw .
Donner

23
24

Zeno ^
Zoh . d . T .

BsstlivS
Joh .d . T.

Feevtaq 26 Prosper Elogiuö
Kamst .
Ko »« »r .

26 «lob .u .P . Ieremias
»7 S -Ladiöl . Trls -

.Montag 2» Leo , P, . Leo
L. l »rLt . 2q Per . u .P .
Mittw . 3o Paul G . PaulE .

Monds .
viertel .

S i ,
E . Arrl . !
d. 6 . um '
a ubr i
Minut .
NachtS .

<S
Dollm.

d . i4 -um
i ubr

33 Min .
früh .

r
L. Vrrr.
d. 21 . U.
Zuhr 22
Minur .

iAbendS .

Neum»
d .23 um
7U .Z2 M

früh .



- > ^





ZU » P-

> fi. » kr. jj st. I kc. il ! st. I kr. üfl . I k!

Summe



u l y.
Julius hat Tage . Zeichen :

Wochen .
tage.

Donner.
Freytag
Samii .

Montag
DinStag
Mittw .
Donner.
Freytag
« am 6-
K-rrnt .

Montag
Dinstag
Mittw .
Donner.
Areytag
Samü .
L -nriL-
Monrag
Dinstag
Mittw .
Donner.
Freyrag
« amst .
Sonn -.
Montag
Dinstag
M ' ttw.
Sonner .

Damjr.

äksrh - r .
Kalenver Kalender !

r Theobald Tbeovor .
2 Maria H . Maria H .
3 Tuloaius Cornel.
4
s

L Ulrik.
Domilius Charlotte

6 JsaiaS Esaias
7 Pulcheria Wilibald
8 Kiltanus Kilian
8 Briccius CyrilluS

10^ Amelberg Gottlob
rr 6 - PiuS < ;?t in .
L2 Heinrich Heinrich

Margar . Margar .
r 4 Bonäo. Bonao.
:5 Stvost . TH Apoft. TH .
16 Scapulf . Rapbael
r? AlexiuS Alerius
r8 E :Arn.
rg Arsen iuS Rufinus
20 Margar . Sltas
2» DanielP . Daniel
22 M . Maqd Maadal .
23 Libsrtuö Avolltnar
»4 Lhriiiina Chrtsttna
rS L ^ Aacob k - ikrw«
-6 AnnaM . Anna
27 Pancal . Martba
-8 Jnnocen , Pantal .
29 Martba . Beatrix
32 Abdon . Ruth

Jgn .Loy . Florent-

Monds .
viertel.

e . Vrtl.
d. L. um
o ubr

4 i Min .
Nachts.

G
Dollm .

d . iZ.um
ZU .3oM.
Nachm .

L .Vrtl .
V. 20 .UM
n1t >/,M .
Mirtern

»
Neum.

d . 27. um
3 ubr 46
Minut .
Nachm .

4

4







Summe



B ^ „ st ,
August hat 3i Tage . Zeichen : H

Wochen- I Kar -: , :. ! Protest . Monds-
tage . ' Kalender Kalender viertel.

, « LPsr .K § 2 TUN.
Montag 2 Portiunc . Gustav. W
Dinstag Stevh . E. August. E . Bell .Ml ĉw . Do -ntn -k. Dominik
Donner . 5 Man . S . Oswald . S rt. 6M .

früh.Frsytag
Samst .

6 Verkl. Sh
Ca -ecan

Ulrika
DonaiuS

K - nnt . ^ Cyriak esrrm . OMontag Y Roman . En'kuS
Dinstag L0 Laureat . Laureot . Vollm .
Mrrtw . ir Sm 'anna Hermann V. 12. UM
Donner . 12 Clara Clara 4 Ubr
Freytag i 3 ^-ippolit . Aurora 4 Mir, .
Samst . Euebsf- CusLbius früh .
Ucr .M . , 5 L ALrßn .
Montag r6 RochuS Rochus «
Dinstag r? Libecak. Liverar. S . Artl .Mittrr . iL Helena K Auqustin.
Donner . »9 Lud. Tol . Sebald Z Uür Sr

Minut .
früh.

Fceytag 20 Bernhart Bernhart
Samst . 21 Anastgs. Antzstas .

Montag
22 t 3-» Tim . L »» . ^
23 Vhil . B . Zachäuö

Dinstag 2g Barrho !. Dartbol .
Mirrw . 25 Ludov.K. Ludwig Nenm .
Donner . 26 Samuel Samuel d. 26 . um
Hrentag 27 Jos . Cales Gehhard 2 uhc i »
Samst . 28 Auaust. Pelagius Mtnur .

2q L »s E. früh .
Montag 3o Rosa, I . Rebekka
DtnSta - "äi Raym . Iosu »







r: u g u fi

Gewirr Z - rkus ! c^ rri » -LttluO

fi. "
kr7 b - kc. H ! kr^ fl. kr .

2

5

4

5

6

7

ü

9

iZ

u',

tZ

r6

iL

^9

20

21

22

25

>24

22

r 5

27

28

29

50

51

Summe



kSeptember hat Zo Tage . Zeichen :

Wochen - i ^ MonVS-
tage . L> Kalender j Kalender viertel -

Mtttw . 1 EqtdiuS SgtdiuS
KDonner . » Stephan . Absalon

Freytag 3 Mansuet Mansuet . E . Vrtl .
d . r . umDamit . Rosalia MoseS ,

Montag Zachar . Magnus » l
^
uhr

Dinstag
ö

Reginas Reqtna
Mär . G . Mittern

Donrrer . q Corbtn Stdonta O
Frsinag 10 Ntk . Tol . Pulcher .
Samst . 11 Protlis Abraham Bottm .

1S ss » ^ Tob . d. ro . um
Montag Mar ' lius Amarus ZU. s .M
DinStag > Erhöh . t Erhöh . Nachm «
Mtttw . iS Quar ^Quatemb
Donner . 16 Ludmilla Euphem .
Freytag »7 Lamb - Lambert
Damit .

Montag

18
rs
so

Th . v V .
: - Jan .

Eustach .

Titus

Calixtus
V. I7 . U.9
U. i,M .
Vorm .Dtnütag 21 Mattb . E Marbäuö

Mtttw . SS Maurtt . Morty
Donner . r 3 Thecla Tbecla
Freytag sä Gerhard Joh .Emv Neum .
Kamst . sS Cleophss Cleopvas d . räum

-6 6 ^ ^Cyvr . 3 Uhr
Montag - 7 Sos .u .D . Adolpbtn r6 Min .
Dinstag s8 Wen,eSl . WenzeSl . Nachm .
Mtttw . so Michael Michael
Donner . Zo Hieronym Hieronym

> !







Ecwi !'
^

rrfu * Gerr !?' r »

> st. kr . ü fi. I kr . j , l st. l kr. st. l kr .

1
2

3
4
L
6
7
8
9

10
n
IS
r3
»4
iL

! rk

r«
»9
20
Sl
22
2Z
-4
rS
SS
27

üS
«9
So

-

Summe



O c e v b e 7-.
October hat 3r Tage. Zeichen -

rage.
« uhok. Protest. Monds-
Kalender Kalender viertel.

Freotaq
Kamst.

Moncag
Dinstag
Mittw .
Donner.
Freytag
Kamst.
Osnnr .
Memag

-Dinstag
Mtttw .
Donner.
Kreytag
Samst .
H»stNL-
Montag
DtiiStag
Mittw .
Donner.
Feeytag
Samst .
TemZr,
Montag
DinStag
Mittw .
Donner.
Freylag
Samst .

RemigluS
Leodeqar«»> Cand .
Fran ; S .
Placirus
Bruno
JustinaI
Bctgttca
Dü >nys. .
ktZFr . B
Burkharc
Maxim.
Coloman
KaltstuS
Theresta
GalluS
» r- Hevw
Lukas,E .
Ferdtn.
Felician
Ursula,I .
Cordula
Severus
kL» ^ph .
Ccispinus
SvaristuS
Sabina
StmJud .

. -Zenootuü
3a ^ Claudius
är ^ WWolf.

Remlgtus
KLÄ ».
Kran;
PlacivuS
Friederik
Esther
Eohralm

Burkharc
Murim .
Coloman
Kalistus
Hedwiq
rLLLrin .
Luk. Eo .
Ferdtn.
Wendel.
Ursula
Cordula
Leserin .

r lNo
Wilhelm
Job
Sabina
SimJud .
Narcissus
KMN

E. Vttl .
den s .

umfuhr
5i Min .
Abends.

Vsllm.
d . ro um
lU . WM .
Nackts.

S
L. Vrtl .
d .rS . um

4 Uhr
P,Mtn .
Nachm .

»
Neum. i«

d .2 -i- um
7U . 3M .

früh.







T
ag .

Oktober

C 'Win

st. j kr . jfi kr.

Sewkn

^ .kr,

:err«A
'

st. I kc.

Summe



" ^ . - ? r .
November hat 3o Tage . Zeichen ; ^

Wochen¬
tage .

. ^ e. .
Dinstag
Mittw .
Donner .
Freytag
Samst .

Montag
DinSrag
Mittw .
Donner
Freytag
Samst .

Lra -. t .
Dinstag
Mittw .
Donner .
Frenrag
L-amst .

Montag
Dinstag
Mittw .
Donner .
Freytag
Samst .

Montag
Dinstag

- -
Kalender Kalender

r File 7 AUerHeil .
2 Aller S . Gottlob

Hubertus
Carol . B .
Emerikus
Leonhard

7 . L^ Engel
Gottfried
Theodor
Andreas
Mark . B .
Mark . P .
Stanisl .
-- - . Jak .

Ekm 'utiv .
Greg. TH .

»8 EugeniuS
Elisabeth

20 ! Felix v .N
2» j - MOp
sr Cäcilia
s3 Clemens
24 Joh . v .K.
- L Katharin
26 Conrad
27 Maxim .
2tz , , - .
pg Saturn .
3o , Andr . Ap.

Hubert
Caroluö
Blondin .
Leonhard

Emerikus
Theodor
Martha
Mart . B .
Modest .
ArkadluS

Leopold
Edmund
Hugo
Hesychius
Elisabeth
Amalie

Cäcilia
Clemens
Emtlie
Katharin
Sonrad .
Günther
c' '
Walther
Andreas

Monds -
viertel .

E. Vktl.
d. r. UM
rUhr

rr Min.
Nachts.

D
Vollm.

d. S. um
nU 3oM
Mittags

e
L. Nrrl.
den i5.
u . 3 Ubr

» Min .
früh.

»
Neun, .

d.s5 . um
, , Uhr
4 Min .

i Nachts .





II
' v

v ?



vr
> T

e mber

:vt »' r -lr

>si. I kr. Ij fl.> fi. >kr. !j fl. jkr.

Summe



Deren - her .
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A d e l st a n .

^ in sitttes Mahl begann .
Besiegt von König Adelstan

, Saß Konig Udalrick ,Und eine Wehmuchschräne rann -' Er dachte sein Geschick .
4

Ach / keine Rettung mehr /7 Vernichtet war die Gegenwehr ,
^ Durch Feindes Uevermacht

Geschlagen sein Spartaner -Heer .Er floh in tiefer Nacht .
*9 Die Fessel klirrt ! Geschwind ! —
so , Mit seiner Hars und seinem Kind

Wecliesi er Thron und Land ,25 Jdm folgte treu sein Hofgesind'
Und treu sein Ritterstand .24

28 / ,Jst auch mein Reich dahin ,. , /Wobl mir . daß ich geborgen bin !
, , Geliebte Tochter du
/,Du Harfe , slche Trosterinn ,^
, /Fielst Adelstan nicht zu !"

Iduna hbri ' s und schwieg.So bang / so srürmischwallend stiegUnd sank ihr Luisen nie .
Ach / sie verwünschte nur den Sieg ,Den Sieger liebte sie.

A
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Ein stilles Mahl begann
Besiegt von König Lldelstan ,
Saß König udalrick ,
und eine WehmuthSthräne rann :
Er dachte sein Geschick. .

Da tönte Harfenklang
Und mit den Zaubertönen drang
Ein Tcosilied in sein Ohr .
Der König sprach : , „O Habs Dank !
, ,Wo bist du ? — Tritt hervor !"

Mein König , sey gegrüßt !
So rief der Harfenspieler traut ,
In weißem Gart und Haar .
Heil dir , Jduna , schöne Braut !
Willkommen , Ritterschaar !

Nicht um ein Lorbeerreis ,
Du Harfenkönig , wagt ein Greis
Den Saiten kämpf mit Dir ;
Doch, wenn ich siege , gib zum Preis ,
O gib JSrma mir !

Der König , wundernd , spricht :
, , Ein Lorbeerreiü gilt Sängern viel,
, ,Und solcher Lohn sey Pflicht .
, ,Doch, wenn du siegst im Harfenspiel ,
, ,Jduna geb' ich nicht . "

Nicht um ein Lorbeerreis ,
Du Streiterfahrner , wagt ein Greis
Den Waffenkampf mit Dir ;
Doch , wenn ich siege , gib zum Preis ,2 gib Jdung mir !
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Der König , wundernd , spricht ;

„ Ein Kran ; genügt der Tapferkeit ,
„ Und solcher Logn sey Pflicht .
„ Doch, wenn du siegst im -Baffenstreit ,„ Iduna geb' ich nicht? '

Vergib den stolzen Ton !
Dein Reich und Dörner Väter

Thron
Erobern will ich Dir ;
Doch, König , zum verdienten Lohn ,O gib Iduna mir !

„ Ist Dein Erboth nicht Hohn ,
, ,Eroberst Du mir Reich und Thron ,
„ Von Lieb' und Muth beseelt ,
„ So bist, o Harfner , Du mein Sohn ,
„ Wenn - Dich Iduna wählt ? '

Iduna bebt und weint :
„ unmöglich — Seyd mein erster Freund !
„ Verzeihung , Biedermann :
„ Ich lieve meines Vaters Feind ,
„ Den König Adelstaii . "

O süßer Himmelslaut !
Fort , Greisenhülle ! — Hört und schaut !
Ja , Reich und Thron sind dein !
Seht Adel st an ! — O meine Braut !
Iduna , bist du mein ?

A r



Der schlimme Fund .

^ wey Freunde gingen über Feld ,
Ein Pudel war dabey .
Sein -Herr beschwor, da » in der Welt
Kein Thier so pfiffig sey .

Drauf warf er in ein Waldgesträuch
Ein blankes Thalerstück ,
Und ging , sammt Freund und -Hund , sogleich
Zur nahen Stadt zurück.

Dort rief er hastig : , .Auf . geschwind !
Such , such , was ich verlor !^
Der Pudel stürmte , wie der Wind ,
Die Stadt entlang vor ' s Tbor .

Die Obren flogen flügelhaft ,
Und bald war er im -Hain :
Dost; traf hier auf der Wanderschaft
Ein Schneider früher ein .

Er hatte , hingestreckt auf Moos
Des Silbers Glanz entdeckt.
Und preisend sein glückselig Loos ,
Den Fund schnell eingesteckt.
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Nun kam der Lothe keuchend an ,

Und ihm verrieth alsbald
Sein wunderfeineS Nicchorgan
Des ThalerS Aufenthalt .

Ein dummer Köther hätte wild
Den Finder angebellt ,
Er aber dachte schlau : Jetzt gilt
Verstellung in der Welt .

Er hvselt ihm mit manchem Sprung ,
AlS wären sie bekannt ,
Und küßte , wie zur Huldigung ,
Schemzärttich ihm die Hand .

, ,O , bin ich nicht ein GlüekSgenoß !
„ Welch' schöner, neuer Fund ! "
So ri - f der Bursch , und streichelnd schloß
Er froh den Freundschaftsbund .

Sie gingen , als die Sonne wich ,
Selbander nach der Stadt ,
Und assen in der Herberg ' sich
Von einem Teller satt .

Dann legte sich der WanderSmann
Mit Zicherheil auk'S Ohr ,
Denn rüstig stand sein Jonathan
Der Kleidenvache vor'.
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Doch ruhte des Vertrauens Bau .
Hier - leider ! nur auf Sand .
Der Wächter stahl beym Morgcngrau
Des Schlüferö Berngewand .

Er bracht ' im Fluge seinem Herrn
Den diebischen Gewinn .
Schlecht war die Hülfe , gut der Kern :
Der Thaler steckte drin . —

Vom Lager fuhr mit Schreck ' und Wuth
Der SanScülott jetzt auf .

-Und ließ um das geraubte Gut
Den Thränen freyen Lauf .

„ Ha !" rief er , „ dieser Streich ist neu !
Ich Gimpel muö gesteh' n ,
Ich sah bisher die Gleignerey
Nur auf zwey Fügen geh' n .

Dach dieser schwarze UnglückStag
Prägt mir die Wahrheit ein :
Der Sch --eichler ist ein Schalk , er mag
Zwey - oder Dierfug seyn ? '
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Die ZauberlLnde .

drüben an dem Felssnhügel
Weht der Mühle dunkler Flügel ,
Rinnt aus trüber Kluft ein Bach ;
Steht die alte Zauberlinde ;
Bange Winde
Schauren um ihr grünes Dach.

Kam ein Knab ' heran mit matten
Schritten , angeleckt vorn Schatten
Trat er in daS Dunkel ein ,
Bald , eatsirickt die lassen Glieder ,
Sank er nieder
An dem alten Runenstein .

AlS er schlief, da kam ein Reihen
Muntrer Elfen , sich zu freuen
An deS kühlen Bacheü Rand .
Durch die Zweige Hort' erS klingen .Fröhlich singen
That der Hatt der Felsenwand .

In deö muntern KreifeS Mitte ,Leuchtend , gvtterbarer Sitte ,Plötzlich eine Frau erschien ;
Unter hohen Grußes Schatte
Neigten alle
Sich die Frohen zu ihm hin .
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Eine Rosenkrone schwebte, '

Eine stille Lilie bebte
Ibr vom Haupt ' , ibr in der Hand ,
Als sie durch des KreiseS Mitte
Ging die Triite
Still dem Knaben zugewandt .

t
Und als käme sie zu saugen

Mit der Liebe Taubenauqen .
Seines Odems sttsten Duft ,
Stand vor !!un die hohe Schöne .
Horch ! und Töne
Wehten , wie auL Äetherluft .

, . Mir zu eigen hingegeben
„ Kämpfe muthia durch daS Leben !
„ Dich umschweben soll mein Bild !
„ Einst am Ziel den Preis der Frauen ,
„ Wirst du schauen ,
„ Die im Traum sich dir enthüllt . "

Auf vom Schlummer mit Entzücken ,
Neues Leben in den Blicken ,
Staffle sich der Knabe bald ,
Alle Sinne hingezogen ,
— Nein ihn bar kein Traum betrogen —
Nach der göttlichen Gestalt .

Manchen Dank hatt ' ihm erschwungen ,
Manches Kleinod schon errungen
Seine Lanze und sein Schwert .
In der Freudespiele Tagen
Welch' ein Kragen !
Alle Blick' auf ihn gekehrt ! —



Oh er fände , die er Minute ,
Sucht ' er sang , der TreugesinnteMit der LTj' nnV Ros' im Schild .Manches Fräuleins Auge » spielen ,Nach ihm zielen ,
Sah ' er ; Keines glich dem Bild .

Dem gelobten Land entgegenEilt nun der beherzte Degen :
Wo sein Panner fiog durchS Land ,Wichen Saracenenheere
Seinem S-psere ;
— Ward sein -Nahm ' mit Furcht genannt .

Jetzt im blutigsten Gefechte,Aus des Feind 's gehobner RechteTrifft mit Ein ein Pfeil sein Herz .Vvm vergiftete » GeschosseSchnell vom Rosse
Stürzt er hin in Todesschmerz .

Bang die Kampfgenossen zagen ;AuS dem Kampfe schnell getragen ,Als schon Dunkel ihn umwallt .Sieht er herrlich sich ihm nahen ,Ihn umsahen ,
Ach die hohe Traumgestalt !

Noch in Einen lichten FunkenSammelt sich fein Leben trunken ,Aom Gesichte neu beseelt ;„ Stirb im Frieden ,
, .Sicher ! sprach sie^ nicht geschiedenSind wir ; ewig bald vermählt . .
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Abdcrama der Glückliche .

Gr sag auf feiner Vater Thron
Der tapferste von allen Mohren ,Zur mächtigen Kalifenkcon '
Von MahomS Söhnen auSerkohren . ^Es flattert im Felde bey blinkendem «-PeerDer Saracenen Siegesfahne ;ES wogen die Völker , wie brausendes Meer ,Vom Ebro bis zum Oceans ,

Die Könige der Christenheit
Erflehten Slbderama 's Gnade ,Und seines Nahmens Herrlichkeit
Scholl biS an Jndostanr Gestade .Er sah die Gesandten vom stolzen Byzan ;An seines Thrones Stufen liegen ;Er sah der Unsterblichkeit blühenden Kranz
Sich um die Siegerstirne schmiegen.

Die Feinde fliehen und er winkt ,DcS langen Schlachtgetümmels müde ,Die Damascener -Klinke sinkt ,Und segnend lacht der holde Friede .Wie flotten die Wimpel auf bläulicher Flulh !
Wie wogen rauschend goldne Halme !
ES reift die Citrone bey lieblicher Gluth ,Es blüht die Ceder und die Palme .



Und ob um seinen Kaiserthron
Im Staube Myriaden wallen ,
So schleicht des Glückes Pfiegesohn
Doch heimlich zu der Weisheit Hallen .'
Gelehrt in deS OcientS bildender Kunst ,
Erhabner durch deS HerzenS Adel ,
Der Abgott des Volks durch der Grazien

Gunst ,
Gerecht und mild , und ohne Tadel .

Und da » der höchsten Erdenlust
Ein volles Mast die Götter geben ,So lassen sie durch seine Brust
Der Liebe holden Odem beben ;
Sie senken daS Seligkeit spendende Horn
In seines Busens tiefste Tiefen ,Damit aus dem » immer versiegenden Born
DeS Lebens reine Quellen triefen .

Auf rauscht deS HaremS Flügelthor :Da schweben im Gewand von Seide
Sclavinnen ohne Zahl hervor ,Geschmückt mit blendendem Geschmeide .Sie neigen zur Erve den schüchterne» BlickUnd harren deS Kalifen Winken ,Und ahnen verlangend und bebend daö Glück,An Abderama ' s Brust zu sinken .

Und wie der schönste Morgen tagt ,Den ie die Hören noch gebaren ,So überirdisch strahlend ragtDie Schönste durch der Mädchen Schaacen .Ihm dunkeln die Sinne , sie starren entzückt,Und öffnen sich dem Zauber wieder ;Er sinkt, wie die himmlischen Gorter beglückt,Ein Gott / zu Zehra ' S Füßen nieder .
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Sey , spricht er , meiner Bürde Lohn !
Das; deine Gunst dich nie gereue, !-.
Sey Diadem und Kaiserthron ,DaS Unterpfand der ew ' gcn Treue .Da fliegen die keuchenden Diener herbey
In Pomp und festlichem Gepränge ,Und tragen die Fürstinn durchS JubelgeschreyDer Lemuthvott geduckten Menge .

Wo blutgekärbt die Lanze klirrt ,Und über Leichenseld und Trümmer
Der TodeSengel grinzend schwirrt .Da wohnt der Geist der Liebe nimmer .ES mag der Satrapen geschmeidige Schallt
Im Vorgemach die Kniee beugen :
Die Fluren erwählet daS selige Paar
Zu seines GlückeS stillen Zeugen .

Man steht in Cordu 'S ZauberlandDen Boden eine Burg gebären ;Und Zehra wird das Schlei ; genannt ,Der neuen Königinn zu Ehren .
Und was von Smaragden und edlem Ge¬

stein
Des Erdreichs dunkle Klüfte deckicn ,DaS fügten harmonisch zum schönstenVerein
Des Morgenlandes Architekten .

Was wehet wie Orangenduft ?
WaS zeigt sich den verwirrten Sinnen ? '
Was schimmert durch die blaue Luft ?
Es sind des Schlosses goldnc Zinnen .Es funkelt von ferne der blitzende GlanzVon Abderama ' S Edelsteinen !
ES klinget die Ejinbsl zum lieblichen Tanz
In Zehra 'S Pommeranzen -Hainen .
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Indessen geht bey Sphären fang
Die Sonne die gemeßnen Gleise ,
Und der Planeren steter Gang

n Vollendet still der Jabre Kreise .^ Da bleichet dem Fliesten das spärliche Haar ,
ebre» Da welkten die erschlafften Glieder ;^ ^ Da nahet der GeniuS schweigend der Bahr '

Und senkt die Fackel weinend nieder .

Still trauernd steht der Söhne Kreis ,
DeS ScheidenS Gram im bangen Herzen .
Doch sterbend spricht der edle Greis :'

baar Ihr Guten , sparet eure Schmerzen !^ Was immer die Menschen im kindischen
Wahn

Auf Erden Glück und Unglück nennen ,
Vernehmet die Wahrheit am Ende der Bahn ,
Und lernt das Leben besser kennen .

WaS unS des Schicksals Gunst verleiht ,
Hab ' ich in reichem Maß genossen ;

Ge - Mir sind im Glück und Herrlichkeit
Zwey Menschenalter hingeflossen .
Man nannte mich glücklich ; da ging ich

-rein und wog
Das Leben auf gerechter Wage ,
Und fand , als ich Gutes vom Schlimmere »

zog ,
Nur dreyzehn sorgenfreye Tage .



Die Nacht in der Mühle .

38 >vhlauf, wohlab, durch Berg und Thal
Zog Ritter Wilibald ,
Im Morgenroth , im Abendstrahl ,
Durch Busch und Flur und Wald.
DaS Auge trüb' das Herz in Glurh .
Zog ihn die Liebe fort ;
Er suchte sein Verlornes Gut »
Er fand 's an keinem Ort .
Verschwunden die Geliebre war ,
Kein Mensch , wohin? vernahm,
Als er zurück, nach Tag und Jahr ,
Vorn Krieg aus Welschland kam.
Nichts blieb ihm übrig , alS ihr Bild ,
Das trug er auf der Brust ,
Das strahlt' ihm aus dem Auge mild
Noch einzig Trost und Lust,
So irrt ' er sonder Ruh noch Rast ,
Die Seele bang und schwer .
So irrt ' er , dreyßig Monden fast ,
Nach ihr , durch Land und Meer.
Und eines Abends als er lang'

Zm Wald geritten war ,
Da rauscht ' es ihm , wie Wellenklang ,
Zum Ohr so wunderbar.



Er kam heraus ; und glänzen - wand
Ein Strom am Fels sich hin ;
Und eine Mühle lag am Strand
Gar siitt im dunkeln Grün .
Fünf braune Tannen rauschten hoch
Am Fellen um ihr Dach ;
An ihren Wänden scheidend noch
Der Abendsirahl sich brach .
Der Ritter hielt ; gefesselt war
Sein überraschter Blick ,
Ihm war ' - , alö hielte unsichtbar
Ein Geist ihn hier zurück.
Die Mühle lag so friedlich Da ,
Und lud zur Herberg ' ein ,
Sein Reg war matt , die Nacht war nah ,
Und rings nur Fels und Hain .
Zwar brauste dumpf der Strom und schwoll,
Doch setzt er durch mit Muth ,
Und kam zur Mühle jenseits wohl
Durch's Schaumgetös der Fluch .
Er traf da gute Herbcrg an ,
Ein Stall war für das Roß ,
Für ihn ein Stübchen aufgethqn
Im obersten Geschoß.
Indeß begrüßten schon das Thal
Die Sterne nach und nach ,
Und freundlich fiel der Mcndenstrah !
In WilibalL 's Gemach .

B »
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Er trat an ' s Fenster hin ; die Nacht
War schimmervoll und mild ;
Am Berge stand in stil -' er Pracht
Des Mondes lichter Schild .
Unü unten , dicht am Fenster , schlang
Der Strom sich durch das Thal ;
Dem Ritrer ward eS wohl und bang ,
Beym dampfen Flurhenschall .
Er zog ihr holdes Bild hervor
Und küßt' eS tausendmahl ,
Hing ' S hoch dann an der Wand empor ,
Im bleichen Mondensirahl .
D rauf warf er müd ' auf 'S Lager sich,
Doch ruhloS wacht ' er lang ;
Und außen , horch ! so schauerlich
Kam 'S her , wie Geistergang .
Und eine dämmernde Gestalt
Trat leis' zur Thür herein ;
Dem Ritter lie^s eS heiß und kalt
Durch Adern und Gebein .
ES schlug sein -Herz , sein Odem stand,
Ein Schauer weht ' ihn an ;
AlS jeyt daS Dildniß an der Wand
Mit leisem Laut begann :
„ Gott grüß dich , schoneS iungeS Blut !
„ Wie find ich so dich hier ? "

„ Ich komme auS der tiefen Fluth ,
„ Aom StromgehrauS zu dir . "



„ Aus tiefer Fluch , vom Stromgebraus ?

,,O sage , Schwester mein !

„ Wie wohnst du dort im feuchten Haus ?

„ Wie kamst du da hinein ? "

Ach lang schon ist's , manch Jahr verschwand
Da reiste wohl mit mir
Mein Vater einst durch dieses Land , —
Wir hielten Mittag hier ;
Es ruhten alle , Mann und Slog ;
Nur ich, mit stillem Sinn ,
Ging dort im Thals sorgenlos
Am Ufer her und hin .
Und steh ! da hob vom Stromgerolt
Die Nixe sich empor ;
Ihr Lied , so süß und sehnsuchtsvoll ,
Drang lockend mir in 'S Ohr .
Mir ward so wohl , und ach ! so weh ,
So wunderbar zu Sinn ;
Da reichte sie mir , weiß wie Schnee ,
Drey helle Lilien hin .
Und rosenroth , wie Abendgluth ,
Ich Arme griff darnach ,
Und plötzlich , ach ! in tiefer Fluch ,
In ihrem Arm ich lag .
Sie trug durch 's Wasser mich
In ihrer Schwestern Saal ,
(Tief unterm Strome wölbt er sich
Mit Wänden von Krystall . )

'
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Du bist nun unser , hub sie an ,
Mein Zauber schlickt dich ein ,
Und von dem starken Bande kann
Nur Liebe dich befreyn !
Bewähret noch im sechsten Jahr
Eich deines Liebsten Treu ,
Eo rein und heilig alS sie war ;
Dann geh , dann bist du frey !
Eo sprach sie, und in Thränen schwer
Floh nummein Leben hin ,
Ich sahe nie den -Himmel mehr
Und nie deS WaldeS Grün .
Mein Kummer zehrte still mich auf .
Und fast daS -Herz mir brach ,
Ich seufzte nach der Zeit Verlauf ,
Von der ihr Zauber sprach.
Nun ist die Zeit , nun wär ' ich frey
Von ihres Bann 'S Gewalt ;
Ach , liebte mich so heig und treu
Noch jetzt mein Wilibald .
, ,Jch liebe dich ! ich fasse dich !"
Fiel schnell der Ritter ein ,
„ Dein Zauber ist gelöst durch mich,
„ Du bist auf ewig mein ! "



Der schlaue Gärtner .

^ Zn dem Garten stand daS Mädchen ss
allein ;

Kam der Gärtner schlau gegangen :
„ Mädchen , so allein ? "

„ Willst du mit mir spazieren aehen ? "
Gärtner , laß ich 'S wohl geschehen,

Aber sprich kein Sterbenswort !
Und sie gingen selbander fort .

An dem Garten stand der Schäfer , so allein ;
Kam das Mädchen rasch gegangen :

„ Schäfer , so allein ? "
„ Komm , laß uns spazieren gehen
Und den Gärtner laß ' ich stehen ,

Komm und sprich manch süßeS Wort "
Und sie gingen selbander fort .

Lange stand der schlaue Gärtner so allein ;
Endlich sprach er zu sich selber :

„ Gärtner , so allein ?
Willst du nicht spazieren gehen ?
Ewig kannst du hier nicht stehen ,

Geh ' , und sprich kein Sterbenswort . "
Und — Da ging er alleine fort .



Susanns

kaum begann zu tagen ,
Susanna ging von HauS :
„ Hinaus tü er getragen ,
Und ich mutz auch hinaus . "

Sie lief durch Markt und Gaffen
„ Ade, geliebter Ort ,
Ich muß dich nun verlassen,
Susanna wandert fort.

Sie kam zur KirchhofS-Linde ,Sie warf sich auf daü Grad ,
Und ritz die Trauerbinde ,
Und riß den Schkeyer ab .

Wie flatterten die Locken !
Wie seufzte tze so tief !
Da läuteten die Glocken,Daö war 'S , alS ob was rief .

Sie kam zur krummen Brücke.Sie ging hinab in'S Feld :
„ Er kommt nicht mehr zurücke ,D 'rum weiter in die Welt ! "
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Sie svrang durch Wald und Weiden ,

Wie das geiagte Reh ;
„ O Gott , wie thut daS Scheiden ,
Wie thut ' s im Herzen weh !"

Sie sprang durch Moor und Gründe ,
BIS matt sie liegen blieb ;
Doch ach, wie Fluch und Sünde
Es sie von dannen trieb .

Sie schweifte viele Meilen ,
Die Erde schien ihr leer ;
Sie durfte nirgend weilen ,
Und kam zuletzt anS Meer .

Sie saß so bang am Strande ,
Die Luft war schwüll und roth :
„ Ich bin hier fremd im Lande ,
Und wäre lieber todt . "

Da that die Woge schwellen ,
Und brausen hoch empor ,
Da stieg auS grünen Wellen
Der Wassermann hervor .

Daü gelbe Haar voll Perlen ,
DaS Auge sanft und blau ,
Der Leib so schlank wie Erlen ,
Die Rede Honigthau .

Er neigte , halb gehoben ,
Den Wasser -Lilienstab :
„ WaS willst du länger droben ?
Komm liebe Maid herab !
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Denn drangen ist es ichwüle ,
Und rauh der Weg und -weit ;.
Mein Kammerlein ist kühle ,
Das Betreuen steht bereit .

Komm, - reiche mir die Hände ,
Und dieser Ring ist dein ;
Dann bist du sonder Ende
Das traute Liebchen mein .

Mit Muscheln und Korallen
Auf Meeresgrund gevflückt,
Im Hause von Krystallen ,
Ist meine Braut geschmückt.

O habe Kind , vertrauen ,
Und fasse mich nur an !"
Sie schauderte vor Grauen ,
Des Herzens Blut gerann .

Sie schwankte hin und wieder
So leichenstarr und blaß ;
Der Blick flog auf und nieder .
Das Auge war nicht naß .

Er schmeichelte so süße,
Sie blieb, wie träumend steh 'n ;
ES war , alS ob die Füge
Nicht weiter konnten geh' n .

Sie stand hinab gebogen ,
Da faßt er das Gewand ,
Sie fühlt sich fortgezogen ,
Und reichte schnell die Hand .



Das Wcihnachtsfest .
D komm, die Sonn ' ist längst zur Ruh ge¬

gangen ,
Komm theures Weib , ein heil 'ger Abend

winkt ;
Sieh,wie derTisch vonTaxusbäumen blinkt ,

Wo goldneFrücht -an grünenZweigen prangen
Dieß Hüttendach hat fromme -Häuslichkeit
Und Aelternlieb ' zum Tempel eingeweiht .

Führ ' ste hierher,deö schönstenBundeSZeugen ,
Wo deine Hand so sorgsam aufgebaut ,
Und wenn ihr Aug' die buntenGaben schaut,

Freu' dich mit mir , der Kleinen staunend
Schweigen ,

BiSDankgefühl , das deiner Treu gebührt ,
Mit Jauchzen ste in deine Arme führt .

Du nahst, du kommst, du bringst den muntern
Knaben ,

Und trippelnd folgt daü sanfteMädchen nach
Die Thür geht auf , es tönt ein fröhlich Ach !

AuS beyder Mund bey den geweihten Gaben ,
Die Freude strahlt in ihrem Angesicht
Weit lieblicher , als aller Kerzen Licht.

Ein inn ' rerTrieb hat beyden schnellverrathen ,
WaS unsre Wahl für jeden hier bestimmt ,
Und wennSophie die kleine Puppe nimmt ,

Wählt Carl sogleich die blcyern -en Soldaten ,
Hausmütterlich setzt sie sich an den Herd ,
Er aber schwingt sich auf daS Steckenpferd .

O reinste Lust, schuldloses Kinderleben
Welch' Fest derWelt ist diesemFeste gleich ?—
Den Kindern ward schon hier das Himmel¬

reich ,
Unö werden sie' s durch Lieb' und Hoffnung

geben ;
Laß, süßeS Weib , unS ihrer Unschuld freu ' n.
Und kindlich fromm und stets genügsam seyn.
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Der Kater .
, , ^ e ! guten Abend , liebes Weibchen !

Bist noch gesund ?
Und hielt' st du , wie ein treues Täubchen ,

Den Ehebund?" —
So kam , nach seiner rauhen Weise,
Der Ritter Franz von einer Reise ,
Und sah , geplagt- von Düsterm Wahn ,
DaS junge Weiblein forschend an.

„ Sey tausendmahl willkommen , Lieber !"
Ries Klärchen aus .

„Doch ach ! du bringst dein altes Fieber
Zurück iu 'S Haus !

Wirst du denn nie davon gefunden ,
Und ewig mein Gemüth verwunden?
Wie schlecht wird Redlichkeit belohnt!
Du suchst Verrath , wo Treue wohnt. " —

„ DaS wird sich morgen früh ergeben ; " .
Antwortet er.

„Von einem Zauber komm' ich eben
Deghqlben her .

Ich fragt' ihn, wie du dich gehalten;
Da mahlt' er gräuliche Gestalten
Auf drey Papierchen klein und fein,
Und gab sie mir, wie Pillen ein . "



„Hat Klara , stwach er, lose Sünden
Geheim gewagt,

Co wird ' S ein Wunder dir verkünden ,
Wann'S Morgen tagt .

Du wirst von Ansthn und Gebecden
Ein rabenschwarzer Kater werden ,
Und bleibst vom Menschenthum getrennt,
Bis Klara ihre Schuld bekennt ."

„WaS sagst du zu dem Prophezeyen? -»
Ach ! liebe Frau ,

Mich wandele 'S oft schon an , zu .schreyen :
Miau ! Miau !

Die MauS, die sonst mir Graun erweckte ,
Wann ich sie nur von fern entdeckte,
Die baucht mir setzt daö schönste Thier.
Ey, wäre flugs doch eine hier !" — . ^

, ,O Gott !du machst mir angst und bange ^ tz ^ '
Schrie Klärchcn auf.

„Du nährst im Busen keine Schlange ,
Verlaß dich drauf !

Doch welche Thorheit deiner Mucken ,
Die Hexenpitten zu verschlucken!
Verkatert dich der böse Mann ,
Ich bin fürwahr nicht Schuld daran

„ Kind , warst du treu , was gibtö für.
Sorgen ?"

Versetzte Franz.
Es



^ So flicht dir ja der nächste Morgdn
Der Tugend Kranz .

Jetzt , gutes Weibchen , last unS essen ,
Und jeneü Zauberkramö vergessen !
Dring ' unS ein Fläsctzkein alten Weit»,
Und dann getrost in 'S Bett hinein !"

Sie ruhten unter einer Decke ,
Wie jede Nackt .

Der Ritter schlief in seiner Ecke ,
Von Angst bewacht :

Denn jedes Spuck - und Zaubsrmährchen
Fand Glauben bey dem frommen Klärchett ,
Und deS Gemahls Verwandlung war
Ihr eine mögliche Gefahr .

Doch wichen ihrer Furcht Gespenster
Da nichts geschah ,

Alö schon der Morgen durch die Fenster
Rothwangig sah .

Sie huschte von deS SchlaferS Seite ,
Daß ste den Imbiß ihm bereite ,
Und alS daran nichts mehr gebrach ,
Flog sie zurück inS Schlafgemach .

Welch' Schrecken ! An deS RilterS Platze
Saß ernst und stumm

Tin rabenschwarzer Mann der Katze,
Und sah sich um .

Aufschreyend : ' ,,Ach, daß Gort erbarme !"
Schloß ihn schon Klärchen in die Arme .
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Und drückt' ihn voll Verzweiflnngsschmerz
Mit Thränen beichtend, an ihr -Herz .

„ Ach, Franz, mich straft des -HimmelSRuthe
Nach Jahres Frist ,

Weil da mich einst - ey frohem Muthe
' Dein Ohm geküßt ! —

Nichts Schlummers hab' ich zu bekennen,
Müßt ich mich auch vorn Leben trennen .
Und stände vor dem Herrn der Welt ,
Der das Gericht der Seelen hält . " —

, Als sie, im Busen eine -Hölle ,
So sprach und schwor .

Fuhr plötzlich unter 'm Bettgestelle
Der Schalk hervor.

,,Da bin ch !" rief er mit Gelächter.
Vergib du Stern der Erdentöchter,
Vergib mir wunderlichem Mann .
Den finstern Schwank , den ich ersann:

Der Gang zum alten Hexenvater
War bloß erdacht ,

Und von der Reise ward der Kater
Still mitgebracht.

tze ^ Wohl war sie hart, die Feuerprobe ,
Die du bestandst zu deinem Lobe ,
Doch Mißtrau 'n , Wahn und Eifersucht
Schlug sie auf ewig in die Flucht. "
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Die Ameisen.

^ in ehrlicher Jsraelit ,
Beladen mit dem Handelsacke, schritt
In stiller Diogen ' schen Ruh
Der großpalläst 'gen Reichsstadt zu .
Mag mancherdiesesStückchenBrot verachten!
Es ist unendlich besser doch , als — schlachten.
Der Tag war heiß, die Bürde schwer ;
Doch Moses trug sie gern von hinnen ,
Um Brot für Weib und sieben Kinder zu

gewinnen .
Leichtfüßig , trillernd zog daher

DeS WegS ein Kleeblatt lustiger Gesellen .
Kaum hatten sie den Wanderömann erblickt,
AlS sie der frevle Muthwill jückt ,
Mir Neckereyen ihn zu prellen .
DaS erste Prvbchen war , ihm in den Weg

zu treten .
Wohin sich auch der müde Wandrer wendt ,
Da findet er den Paß verrennt .
Was hier zu thun in diesen Nöthen ?
DaS Klügste war wohl , stille steh ' »
Und — , ,Um schön Wetter fleh ' n ? / —
Nein ! MoseS, der die Pursche kannte ,
War Viel zu klug , vielleicht zu stolz , zum

Lleh'n, .



2A
^ D' rum stand er stumm wie Statuen ,

Und starr , als dächt ' er ewig so zu stehn.
„ Leschnittner ! riefen nun die Fancer

„Wir lassen Dich sogleich in Ruh ,
„Sobald Du niederkniest und bethest Olenu . "

' Stracks huckt ihm einer auf den Rücken ,
Indeß die Andern ihm die Waden zwickerh
Wie Ferkel , in dasOhr ihm quicken,

ten! Ihm auS dem Barte ^ aare pflücken ,
rc». und droh ' n, den Sack ihm zu zerstückelt.

, ,Wie wäre eö " fiel einer ein :
„ Wir ließen ihn den Haman seyn ,

zu „Und klopften ihm auch Rock und Wammes
rein

um

In diesen! saubern Ton - wahres eine ganze
Weile ,

Bis endlich, selber satt der faden -fiudelei ' n ,
(Denn Moses zeigt nicht die mindeste. Eile ) .
Die Quäller ihren eignen Spaß
Langweilig fanden , offnen Paß
Den Wanderer nun wieder räumten ,
Und sich bey ihm nicht länger säumten .

^ DochMoseS, seht ! bleibt unbeweglich steh 'n ,
Und schaut zur Erde , vor sich hingebogen ,
Als hält ' er eifrig was am Boden zu erspäh ' n .
Die Schalke sahn ' S, Verwunderung im Blick .
„Was mag der Schachrer dort noch steh ' n
Fragt ' Einer . Und von Neugier angezogen :

' Mhfiugö dex frevle Schwärm zurück z,



Wie unbescheidne Bremsen oft den Flug
Secunden lang nach andrerRichtung wählen ,
Um , ri '

rckgekehrt, daS müde Roß am Pflug
Noch zehnmahl peinlicher zu quälen .
„ Nu , Mansche !, warum siehst so da,
„ Und gehst nit Deiner Wege ?
„ Gewiß willst noch ein Buckelchen voll

Schläge ? "
Mit ruh ' gem Ernst voll Würde sah

Noch immer Moses unverwandt
Vor seinen Füßen in den Sand ,
Und sprach dann feierlich : „ O große Schö¬

pferhand !
„ Wenn deine Wunder ich erwäge ,
„ Wie dein Ameisenvvlkchen hier so friedlich

wallc ,
„ Wie es so winzig von Gestalt ,
„ Und doch so edel fleißig, treu und gut ,
„ Beschämet manche Menschenbrut ;
„ Wie keins das andre sucht zu kränken ,
„ Nichts Leides eins dem andern thut ;
„ Wie sie nur an ihr Tagwerk denken ,
„ Entfernt von Schadenfreud ' und kecke»

Uebermuth ;
„ Wie fromm sie nützen ihres Daseyns Stun¬

den " —
Er sah sich um — er war allein ;
Das tolle Kleeblatt war verschwunden .



Die Schlummernde
88as hemmt den Fug ? was reißt ihn

zauhrisch fort ?
WaS blinkt so weiß durchs

^
Laub der Apri -

Welch ' hold Gebild des Himmels zeigt sich
dort ,

Gewebt aus Alpenschnee und Alpenrosen ?
Sie isi'S ! sie ist 'sj Mir sagt 'S der Son -

nenhut ,
Der , leicht bekränzt mit azurblauer Winde /Der holden Schläfecinn zur Seite ruht ;
Mir sagt' S der Blüthenzweig dcrSilberlinde ,

In deren Duft die Heißgeliebte saß ;
Jetzt ist er sanft der schonen Hand entfallen .Und angeschmiegt an kühlend WiesengraS
Scheint leisern Schlags die junge Brust zu

wallen .
O weckt sie nicht , enteilt mit schnellemFlug

Zur Nelkenflor , ihr tändelnden Sylphiden :
JaSmin und Rose beut euch Nektar gnug ,
Ihr frohen Bienchen ; stört nicht meinen

Frieden !
,Jhr Weste, flieht , die ihr von Ast zu Ast ,

Gleich Amoretten , bis zum Wipfel gaukele,Bald schelmisch lauschend eure leichte Last
Auf Zweigen , die von Früchten sinken ,

schaukelt.
Verwegne Schaar , waS trübst du meine

Lust ? ^Wehst rothes Gold in ihren « chooS her¬
nieder ?

Sie athmet tiefwie mir beklommner Brust —
Jetzt öffnet sie die seid ' nsn Augenlieder .



Ihr Himmelssierne , senkt euch noch in
Nacht ;

Noch isi's nicht Zeit , da PhobuS Strahlen
glühen !

Vergebens ! die Geliebte ist erwacht ,
Und eilt , mit ihrer Beute zu entfliehen .

Leicht hüpft sie fort , mit kindlichfrohem
Sinn

Das GastgeschenkimSchwesierkreis zu zeigen ,
Gleich frommen Wallern zieht mich Liebe hm
Zum grünen Bett , bekränzt mit goldnen

Zweigen .
O jede Blume , die ihr Fuß berührt ,

And jedes Hälmcheu , das in leichtem Schwer
den

Die Sohle traf , scheint rechender geziert ,
Scheint stolzer sich vom Boden zu erheben .

-Hier lag die Stirn , mit blonder Locken
Schnur ,

Dem schönsten Diademe , überzogen r
Hier sind ' ich der Sandale zarte Spur ,
Hier hat ihr Arm den Rasen leicht gebogen .

Dich , schmachtend Elockchsn , dem von ih¬
rem Aug '

Es glückte , reines Himmelblau zu stehlen ,
Und dich , gefärbt von ihrer Lippen Hauch ,
Will ich zum süßen Denkmahl mir erwählen .

Und euch, ihr Aeste , will zur Laube ich —
Sie wiss ' eS nie — zum Baldachins - biegen z.
Kehrt sie einst tvieder , müsse jeder sich ,
Sie zu beschirmen , an den Nachbar schmiegen .

Doch immer wieder prangt mit ird 'scher
Furcht ;

Euch sey's genüg , zu blühen und zu grünen ;
Nie soll der Baum , den Heiliges besucht ,
Der nirdexeStnn , gleichUngeweihtemtzlenesi .



Schön Mühmchen -

Änselmus , Doctor beyder Rechte ,
Ein hochbejahrter -Hagestolz
Erwarb stch viel durch Rechtsgefechte ,
Und sah doch, daß sein Mammon schmolz ,
Bestiehlt mich , sann er her und hin ,
Wohl meine Hausverwalterinn ?

Vereint mit einem Schädelksnner
Hob er die Untersuchung an ,
Und jener Ausbund weiser Männep
Fand bey der Frau das Diebsorgan .
Da sprach ihr -Herr manch Donnerwvrt ,
Und jagte Knall und Fall sie fort .

ZurWirthschaftriefernun ein Mühmchen ,
Das , kaum erst siebzehn Sommer alt ,
Mit Voklrecht für das schönste Blümchen -
In einem fernen Srädtlein galt .
Lenore kam , so bald er schrieb ;
Der Ruf zur -Hauptstadt war ihr lieb .

Anselmus , der sie noch nicht kannte ,
Stand vor Erstaunen wie ein Pfahl ,
Als ihn ein Engel Vater nannte ,
Und seiner Hand ein Küöchen stahl .
Zum Zungendrescher Oberhaupt
War drob der Stimme fast beraubt.



Schön Mühmchen flog durch Küch' lind
Keller ,

Und »hat mit Anmuth ihre Pflicht .
Zum Groschen sparte sie den Heller ,
Doch es gedieh dem Doctor nicht .
Ihn machten , wie ein LiebeStrank ,
Des Mädchens Reitze toll und krank.

Destrich ihn nur ein zarter Finger ,
Wann sie ihm freundlich Kaffeh both ,
F-lueS ward der graue ThemiS jünger
Bis unter die Perücke roth ;

! Die Schale fiel ihm aus der Hand ,
Und überströmte sein Gewand .

An seinem Arbeitstische schwebte
Vor ihm des Mädchens Zauberbild ,
Und , waS er auch zu denken strebte,
Sein Kopf blieb doch mit Lieb' erfüSt .
Er mahlte Stundenlang mit Zier
LenorenS Nahmen auf 'S Papier .

Und da er Tag für Tag so träumte ,
Wie konnten die Geschäfte blüh ' n ?
Vor jedem Richterstuhl versäumte
Er nchen wichtigen Termin ,
Und Faw .a ' S Kehlen schrien umher :
„ Der alte Meister taugt nichts mehr !"

Rings sah er seinen Unstern walten ,
Und brach geheim in Klagen auS :
„ O hielt ein Fratzenkopf mit Falten «
Wie der verbannte , mir noch HauS !



An Münden nur vergriff er sich ,
Sie aber raubt mein ganzes Ich !" '

So goß er in der Liebe Feuer
Ost des Verstandes kalte Fluch ;
Doch immer hoher , immer freyer
Erhob unlvschbar steh die Gluth ,
Sti ^g aus dem Herzen nach der Stirn ,
Und leckte schier an seinem Hirn

Einst sucht ' er , müde seiner Plagen
DeS SchreibezimmerS Einsamkeit .
Ach ! hingesireut vom Teufel lagen
Dort eben MühmchenS Hut und Kleid .
AnselmuS schloß die Augen zu ,
Doch ließ daö Zeug ihm keine Ruh .

Er warf sich auf den seidnen Schleuder
Und küßte biS zu Wuth entbrannt .
Heißhungrig Aermel , Leib und Bänder ,
Am gierigsten daö Busenband ,
Und drückte, seiner kaum bewußt ,
DaS Kleid statt LorchenS an die Brust¬

kind ein Gebild der schönen Docke
Erschuf sich der verliebte Tropf :
Er sexte dem Perückenstscke
Ihr Federhütchen auf den Kopf ,
Zog ihm daS nette Kleidchen an ,
Und schwärmte nun im süßen Wahn ..

„Mgvctinn meiner treuen Seele !"
Begann ep zärtlich auf den Knieen :
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„ Mir öffnet sich des Grabes Höhle ,
Wenn mir nicht deine Reche bluh 'n .
Verschmäh nicht meinen welken Leib ,
Und sey mein Liebchen , sey mein Weib . " -

So seufzt er , denkend , seine Bkicher
Und Schriften hätten ja kein Ohr ;
Doch plötzlich hört ' er ein Gekicher ;
Er sah sich um , er sprang empor .
Da stand schön Mühmchen in der Thklr ;
Sein junger Schreiber neben ihr .

Der Doctor fuhr sie an : Potz Wetter !
Was gibt 's ? was wollt ihr,Hand in Hand ?
, ,Um Segen bitten , mein Herr Vetter !^

Sprach Lorchen schämig abgewandt .
„ Wir sind ein frischverlobtes Paar ,
Und gingen gern zum Traualtar . "

„ Geht in die Hölle !" schnob der Alte ^
Durchglüht von Scham und Eifersucht .
Doch seinen Fäusten , die er ballte ,
Entwich das Paar durch schnelle Flucht ,
Und räumte gleich nach diesem Strauß
Des grimmen Bären ödes Haus .

Um sich hinfort solch ' Leid zu sparen ,
Wählt ' er zum Haushalt nun gescheidt
Ein Zwerggeschöpf von siebzig Jahren
Und sehenswerther Häßlichkeit .
So kam er in die alte Bahn ,
Und Amor focht ihn nicht mehr an .



GenealogiichcS

Verzeichnis
des regierenden

österreichischen Kaiserhauses .

Kaiser von Oesterreich .
3 ran ; der Erste , ( Joseph Ear!, ) Kaiser

vcn Oesterreich , König zu Ungarn und
Barmen ; rc . Erzherzog zu Oesterreich ; : c .
geboren zu Zlocenz den Zestruyr z^6tz.ztrat nach dem Absterben Seines Lacero ,
Kaiser Leopold il . am r . März »792 chic
Legierung aller Ecbstaaren an , und lle,z
sich den s5. April »792 . in Wiest huldigen ,
wurde in dem » ähmlichen -Za.hr.e LeH 6, Iu -
niuö zu Ofen als Kenia von Ungarn ,
den rst . Julius zu Krankk'urr .am Derun
alS römischer Kaiser , und Pcn 9 . Luzgust
zu Prag als König von Bphmen ' ge'kront ;
erklärte sich den n . Augltst .chpz zamiErd -
kaiser von Oesterreich, und legte am 6i Au¬
gust c-3ob die röi^ isch - kaiserlich^ ^ erchsre-
gierung nieder .

Erste Gemahlinn .
Eli sabeth a (WilhelmineLuDooika ) Toch^

ter deö Herzogs Friedrich Eugen von Ldür -
teirzberg, Srer,stfreuz -2rdenS -Dcmie ; gelr .



zu Treptow de » si . April 1767 ; wurde x
seit »782 am kaiserl . Hofe in Wien erzo¬
gen , legte daselbst den 27. Dec . 1782 das
römisch-katholische Glaubenübekenncniß ab ,
vermählte sich den 6 . Januar 1786 mit dem
damahligen Erzherzog von Oesterreich und
Erbprinzen von Toscana — nunmehrigen ^
Ecbkasier von Oesterreich — und starb den i ^
iö . Hornung 2790 . l

Kind .
Ludsvika (Elisabetha Franciska ) ; geb . m

den 17. Februar 1790 , gestorb . den 26 . Ju -
nius 1792 .

Zweyte Gemahlinn .
Maria Theresia ( Carolrna Jssepha ),

Tochter Ferdinands IV . » KönigS von N
Sicilien , höchste Schutzfrau des Stern -
kreuz-Ordenö ; geb . zu Neapel den 6. Ju - !
nius 1772 , vermählt erst durch Procura - >
t :on in Neapel den r § . August , dann zu ,
Wien den ig , Sepremb . 175)0 ; wurde de» '
10 . Jnnius zu Ofen als Königinn von j
Ungarn , und den n . August 1792 zu Prag ! xx
als -Königinn von Böhmen gekrönt ; ge¬
storben den r5 . April 1807 . ^ bi

Kronprinz und Thronfolger . ^ I
Ferdinand ( Carl Lesp . Jos . Franz .

Marcellin ) . deSKaiferchumS Oesterreich kai - ^
serl . zu Ungarn , Böhmen , Galizien u . Lo- j
domerien königl . Kronprinz und Thronfol -. . .
ger rc . rc . Ritter des gold . MieHeS , sirog - ^
kreuz des österr. kaiferl . Leopold-Ordens , inid
Inhaber des Cn -rastiec - Regimeniü Nr . <i > ! m
ges . de » 19. Aprhl 17g ?.



Die übrige » Minder Zr . Majestät des
Kaisers ;

kaiserliche Prinzen und Prinzessinnen ,
Erzherzoge und Erzherzoginnen

von Oesterreich :c. »c.
d ) Maria Ludovika (Leopold . Franc .

Theres . Joseph » Lucia ) , Kaiserinn von Frank¬
reich ; Stern kreuz -OrdenS -Dame ; geb . den
rr . December 179c .

Gemahl .
Napoleon l . , Kaiser der Franzosen , Kö¬

nig von Italien , Protektor des Rheinischen
Bundes rc. ; geb . den c5. August 1769 , ver¬
mählt durch Procuration in Wien den
n . März röio .

Kind .
Napoleon (Franz Jo,eph Carl ) , König

von Rrm ; geb . den 20 . März i 3 n .
c ) Car 0 lina (Leop . Franciska ) ; geb .

den 8 . Junius 1794, gest . den 16. März 1796 .
ä ) Carolina ( Ludov . Leop . ) ; geb . den

4. Dccemb . 1796 , gest . den 5o . JuniuS ^ 79A.
e ) Leopolbina (Carol . Jos . ) ; Etern -

kreu; Ordens Dame ; geb . den 22. Jän . 1797 .
k) Maria ( Clementi Îa Franc . Jos . ) ; ge¬

boren den r Mär ; 1798 .
x ) Joseph ( Franz Leop . ) ; Inhaber des

JnfanterieMegimenlS Nr . 65 , geboren den
9. April 1799 ; gest . den 29. Junius 1807 .

K) Carolina ( Ferd . Ther . Jos . Deme -
tria ) ; geb . den 8. April r8oc .

i ) Fcan ; ( Carl Jos . ) , Inhaber des un -
gar . Infanterie - Regimentö Nr . Sa ; geb . den
7. December 1802 .

L) Maria A n n a ( Franc . Theres . Jos .
Medarda ) ; geb . den 8 . Junius 1804 .
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i ) Johann Nepomuk ( Carl Fran , .

Jos . Felix ), Inhaber deS Infanterie - Regi - ^
mentö Nr . 55 ; geb . den 29. August r 3oZ, ^
gest . den »9 . Hornung 1L09 .

in ) A m a li a ( Ther . Franc . Jos . Cölesiina) ; ^
geb. den L . und gest . den 9 . April 1807 .

Dritte Gemahlinn . !
MariaLudovi ka ( Beatr . Ant . Jos . Joh . ^

von Este), Tochter weil . E >r . kvn . Hoheitdes
Erzherzogs Ferdinand ivormahl . Gouver -
neurS - und General - CapitänS der ostccr. i
Lombardie ), höchste Schrnzfrau des Stern -
kreuz-OrdenS , geb. den 14. December 1787, .
veriuählc in Kien den 6 . Januar 1808,
wurde den 7. Sept . 1L08 zu Prehburg alS ^
Königinn von Ungarn gekrönt .

I . Geschwister
Seiner Majestät deS Kaisers ; !

kaiserliche Prinzen und Prinzessinnen ,
'

Erzherzoge und Erzherzoginnen
von Oesterreich rc .

i . Maria Theresia lJss . Charlotte Jo¬
hanna ) , Sternkreuz - Ordens - Dame ; geb . *
den »4- Januar ^767 . ^

Gemahl .
Anton ( Clemens Theodor ) , Herzog von C

Sachsen , Ritter des goldenen MiesteS und
des weihen Adler -OrdenS ; geb. den 27. Te- x g
cember »722 , vermahlt erst durch Procu -
ration den 3 . September und dann den 6
rö . October 17L7. Restdirt zu Dresden . -

Kinder .
») M . Lud ovika ( Aug . Frieder . ) ; gev ,

den 14. Mär » 1796 , gest. den sS. April 1796.
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H)M . Johanna (LliVov.Anna Amal. ) ;

geb . Den 5. April ^798, gest . den ?c>. Oct . 1799 .
c ) Eine Tochter ; gebor , den gestorben

den »6. October 1799 .
s. Ferdinand ( Jos . Job . Bapt . ) , Gooß -

herzog von Würzburg , Herzog in Fran¬
ken ic . rc . , Nilter des goldenen Vließcs ,
Großkreuz des kbnigl . ungar . St . Sre -
phan - und Großmeister des Würzburg .
St . Joseph -Ordens , k. k. Feldmarsthall u .
Inhaber deS J >ifanterie -Rsgiinent2 .Nr . 7 ;
geboren den 6. May 1769. Restdirr in
Würzburg .

Gemahlinn .
Ludooika (Amal . Ther . ) , Tochter Ferdi¬

nands IV . , Königs von S teilten , Stern -
kceuz -Ordens -Dame ; geb : den 27 . Julius -
1776 : vermählt erst durch Procuration zu
Neapel den rZ . August , und dann zu Wien
den 19. Sepremb . 1790, gest . ven 19. Sep¬
tember 1L02.

K in der .
») Carolina ( Ferd . Theres .) ; geb . den

«. Aug . 17ns, gest . den 5 . Jan . 1802 .
1r) Franz (Leop . Ludw. ) ; geb . den »5.

Dec . 1794, gest . den 18. May 1800 .
c ) Leopold (Joh . Jos . Franz Ferdinand

Carl ) ; Erbgroßherzog, geb. den 3. Oct . ' 797.
st) M . Ludovika (Joh . Jos . Earolina ) ;

geb . den 5o . August 1798 .
e ) Th eresia (Franc . Jos . Joh . Bened . ) :

geb . den 21 . März ibor .
Maria An n a ( Ferd . Hcnriette ) , Stern -

kreuz - OcdenS - Dame ; geb. den 2l . April
1770 , gest. den 1. October 1809 .
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4. CarlL !>dlv. (Joh- Jos. Laur. ), Ritter
des goldenen VließeS , «Kroßkreuz des mi¬
litärischen M . Theresten -OrdenS . Großad -
lec der Ehrenlegion ; Gouverneur und Ge -
neral -Capitän des Königreichs Böhmen ,
k. k. Genecal -Feldmarschätl . Inhaber des
Jnfanterie -RegimentS Nr . Z., unddrSUH -
lanen -RegimentS Nr . 5 ; geb. den 6. Sep¬
tember 1771 .

5 . Leopold ( Joh . Jos . Euseb .) «Ritter des
goldenenVließeS . Palatin , königl . Statt¬
halter und General - Capitän des König¬
reichs Ungarn , Inhaber eines Husaren-
RegtmentS rc . geb den rst. August 1771,
aest. den 22. Julius 1795 .

6. Äl brecht (Joh . Jos . ) ; geb . den 19. Der .
1^73, gest . den 22. Julius 177g .

7 . Maximilian (Joh . Jos .) ; geb. den
25. Der . 177 .,, gest . den 9 . März 1778 .

S . Joseph (Ant '
. Joh .) , Ritter des golde <

nen VließeS , Großkreuz des kön . ungar
Sc . Stephan - Ordens , Palatin , königl.
Statthalter und Eeneral -Sapitän des Kö¬
nigreichs Ungarn , Lammet

suctex 7.,-

Kelomarschall und Inhaber der Husaren-
Regimenter Nr . 2 , und i « , Oberster und
immenvährenderObergespaiin der vereinig¬
ten Gespannschaften Pesch , Pilis ^ und
Soltb , Prästdenr der königl . ung . Slatt -
hälterer - u . Sevtemoiral -Geri -Htsiasel '. c.
geb . den 9 . März 1786. Restdirt in Ofen.

Alerandxina Panlowna , Tochter ^
des russischen srai -ers Paul (Petron it;chß !
gevoreit den 9 . August >783 . verlobt den .
2. März , und verinählt auf dem Schlejt !
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zu Eatschina bey Petersburg den Zo. Oct .
7̂93/ gest. den iK. März 1801 .

Kind .
Alexan drinn Paulowna ; gebore»

und gest . den 8 . März 1801 .
9. M . Clem en ti n a (Jos . Joh . Fidel . ) ;

geb . den 24 . April 1777, gest . den i §. No¬
vember 1601 .

Gemahl .
Franz (Januar Joseph) . Eerzog von Apu-

lien und Erbprinz von Sicilien ; geboren
den 19. August 1777 ; vermählt erst durch
Procuration zu Wien den , 9. Sept . 1790,
und dann zu Joggia den 25 . Jun . 1797.

Kinder .
->) M . Carolina (Ther. Ludov.) ; geb.

den 5 . November 1798 .
d ) Ferdinand ( Franz ) geboren den

»7. August 1800, gest . den 1. Julius 1801 .
10. Anton ( Victor Jos . Joh . Rain, .) Ad¬

ministrator deSHochmeisterthumSinPreu -
ßen, Meister des deutschen Ordens in den
österr. Erblanden rc. , Ritter des goldenen
VließeS, k. k. General -Feldzeugmeisterund
Inhaber des Jnfanterie -RegimentS Nr . 4 .
geb . den 2i August 1779 .

ir . M . Amalia ( Jos . Job . Kath . Ther. ),
Srecnkreuz - Ordens -- Dame ; geboren den
r5. Oct . 1780 , gest . den aS. Dec. 1798 .

r2. Johann Baptist (Jos . Fab. Seb . ) ,Ritter des goldenen LkiesteS , Großkreuz
des milir . M . Thereßien - und des osterc .
kais. Leopold - OrdenS , k. k. General der
Cavgllerie General - Dieector des Genie -
« nd FortistcationS We,enS , und der Neu -
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stärker Mi'litär -Äkademie; wirkl .^ öfkriegs-
rarh und Inhaber des Dragoner -Regime,uS
Nr . i . ; geb . den 20. Januar 1782 .

t 3 . Rainer ( Ios . Ioh . Mich . Fr . Hieran . ),Ritter deS goldenen VließeS , Eroßkreuz
des öftere . kais. Leopold -OrdenS , k. k. Ge¬
neral - Feldzeiigmeifter und Inhaber deS
Jnfanterie -RegimentS Nr . n . ; gebor , den
3c». September »78z.

»/, . Ludwig (Ios . Ant . ) , Ritter deS golde¬
nen Dlieged ; k k. General -Feldmarschall -
Lieutenanr , und Inhaber des Jnfanterie -
RegimentS Nr . 8 . ; geb. den i 3 . Dec. »78g.

r 5 . Rudolph (Ioh . Ios . Rainer ) , Ritter
des goldenen Vließes , k. k. Oberster un-
ZndäberdeS Jnfancerie -RegimentS Nr . »1.
geboren den 8. Januar 1788 .

H . Aeltern
Seiner Majestät des Kaisers .

Leopold H . , (Pet . Val . Ios . Ant . Joach .
Pius Gorth .) , geb . den 5 . May 17^7 ; wur¬
de nach dem Tode seines Vaters Franz I.
röm . Kaisers , den 18. August 176s Groü-
iherzog von ToSeana ; trat nach Absterben
seines BrndrrS Joseph II . , den 20 . Hör-
nung 179a die Regierung aller Crbstaaren
an , wurde zu Frankfurt am Mayn den
3c>. Sept . zum römischen Kaiser erwählt,
und gekrönt den 9 . October 1790 ; zu Preß -
burg den r 5. November >799 zum König
von Ungarn , und in Prag den 6 . Septem¬
ber 1791 zum König von Böhmeu gekrönt !
starb den 1. März 1792 .

Dessen Gemahlinn .
M . Ludovika , Tochter Earls III . König

v. Spanien ; Höchste Schutzfrau deS Stern ?



s
kreuz-OedenS , geb . bett 24 . Nobemb . r745 ,
vecinählt erst zl> Madrit durch Pröcuca -
tion den 16 . Februar 1764 , und dann zu
JnSbruck den 5. August 1765 ; wurde zur
Königinn von Böhmen gekrönt Sems Sep¬
tember 179 » , starb den i 5 . May 1792 .

IN . Vaters Geschwister ;
königl . Prinzen u . Prinzessinnen von UngakN
und Böhmen,Erzherzoge lUtdErzherzoginnen

von Oesterreich rc .
i . M . Elisabeth (Amak . Ant . Jos . Gabr .

Joh . Agatha ), geb . den Z. Hornung 1707 ,
gest . den 2 . Junius 1740 .

r . M . A n n a ( Jos . Ant . Joh .) , Sternkreuz -
OrdenS -Dame ; geb. den 6. October 1708 ,
gest . den rg . October 1789 .

3. M . Car 0 lina (Ernest. Joh . Jos .) ; geb .
den 1? . Januar 1759 , gest . den r5 . Januar
!7st .

4 . Joseph II . ( Bsned . Aug . Joh . Anton
Mich . Adam ) ; geb. den iZ . März -741 ;
wurde zum römischen völlig erwählt den
27. März , und gekrönt den 5 . April 1764 ,
wurde nachAbsterben seinesVaterS Franz I .
den i 3 . August 1765 römischer Kaiser , und
von seiner Mutter M . Theresia im Sept .
desselben Jahres zum Mttrcgsnten aller
Ecbstaaten angenommen , <olgte derselben
tn der Regierung den 2g. Nov . 1780 , und
starb den 20. Februar 179a.

Erste GemahliiUr .
M . Isabella ( Ludov . Ant . ) , Tochter Her¬

zogs Philipp von Parma , geb . denZi . De¬
cember 174 ^ vermählt erst durch Procura -
ston zu Parma den 7 . Sept , und vollzöge»



zu Wien deng . Oct . 1760 ; starb den 27 . No¬vember 1762 .
Kinder .

rheresia ( Elifab . Ludov . Jos . Joh .);geb . d . 20 . März 1762 , gest. den 25 . Iatt .1770 .b ) M . Christina ; geboren und gestör¬ten den 22. November 1763 .
Zweyte Gemahlinn .

M > I 0 sepha (Ant . LLalp . Felic . Regulaz ,Tochter des röm . Kaisers und Churfürstenvon Bauern Carl Vll . ; geb. den 20. März, 739/ vermählt den 22 . Januar 176Z, gest .den 28 . May 1767 .
5 M . Chri sti n a ( Joh . ,Jos .Ant .) , Stern -kreuz-Qrdens -Dame ; geboren den i 3. May .1712 ; gest. den 2^. Jnnins 1798.

Derselben Gemahl .Albrecht ( Aug .Mor . Casimir .) , kön. Prinzin Pol -leu und Lithauen , Herzog zu Sach¬sen , Cleve, Bergen , Engern , Westphalen u .Teschen ; Landgraf in Thüringen ; Mark¬graf zu Meisten , auch der Ober - u . Nieder -lausiy , gefursteier Graf zu Henneberg,Grafzu der Mark Ravensberg , Sarby und Ha -nau rc. ,RitterdeS Panischen aold . NliesteS,Grostkreuz deS kSn . nng . Lt . Stephan - unddeS rsterr . kais. Lcvpold -OrdenS , k. k. Feld -marschall , Inhaber deS k. k. Cuirassicr -Re-gimenrS Nr . 3 , und eines kcn . sächüfthenEhevaur - legecs - Regiments , geboren den1, . JuliuS 1728 , vermählt den 8 . April 1766 ,(war k. k. Gouverneur und General - Ca-pitan der vsierr . Niederlande von 1781 b >S1795z . Restdirt in Wien .
S. MariaElisabeth a (Ios . Ioh .Ant . ),Sternkrruz -OrdenS -Dame , Aebrissinn dt-



k. k. DamenstistS zu Jnsbruck .von r?8i bis
i8oSgeb . den rZ. August 1742 , gest . den
sr . September 1808 .

7. >C a rl (Jos . Eman . Joh . Nep . Ant.Proc .) ,
Ritter des goldenen Vließes und Inhaber
eines Infanterie -Regiments ; geboren den
i . Febr. »744 , gest . den »8 . Jan . »76».

S. M . Amalia (Jos . Ant . ) ; geboren den
, e . Febr. 1746 , ( lebte als Winve seit »802
zu Prag ) , gest . den »3. Junius 1804 .

Derselbe " Gemahl .
Ferdinand l . (M . Ludov . Phil . Jos . ) von

Sourbon , Jnfant von Spanien » . Herzog
von Parma , Piacenza u . Guastalla - (Sohn
Philipps , Jnfanten von Spanien , HerwgS
von Parma , und Enkel König ? Philipp v .
von Spanien ) , Ri -ter deö goldenen Dlie -
ßeS . deS heil . Geist - und St . Januarii -
OrdenS, GrostkreuzdeS span . Ordens von
Carl ltl . ; gel' . den so . Jan . 1761 , vermählt
erst durch Procuration in Wien den 27. Ju -
niuö , und vollzogen zu Colorno den »9 . Ju¬
lius »769, gest . den6 . October iZoa.

z . Eine Prinzessinn , geboren und gest . den
17. September »7,8 .

10 . Johanna (Gabr . Jos . Ant . ) ; geb. den
4 . Febr. »760 , gest . den 23 . Der. 1762 .

11. Josepha (Gabr . Ant . Anna ) , geb. den
ig . März »75 », verlobt mit Ferdinand IV.
König beyder Sicilien , gest . den 26 . Okto¬
ber 1767 .

rs . M . Earoli n a ( Ludov Joh . Jos . Ant .) ,
E -e nkreuz - nn > St . Katharina - OrdenS-
Da ">e ; geb , den »2 . August 1722 . Restdirt
zu Palermo .



Derselben Gemahl.
Ferdinand IV. (AntonPascalisJoh ,Nep.Seraph : Jan . Benedicr. ) von Bourbon,Jnfant von Spanien , König von Sicilien, .Ritter Les. goldenen Mießes, St . Andreas -niid heil. Geisr - Ordens , Großkreuz des !span . Ordens von Carl III . ; geb . den n . ^Januar l ? ^ r , vermählt erst durch Procu- sransn zu Ästen den 7. April , und balln ,zti Caserta den 12. May 1768 .

Kinder .
a ) M . The re lia (Car. Jos .) . zweyte Ge¬mahlinn Seiner Majestät deö Kaisers vonOesterreich . Siehe oben .b ) Ludovika ( Mar . Amal. Ther. ) , Ge-mahlinn Sr . katserl . Hoheit des ErzherzogsFerdinand , Großherzogs von Würzburg.Siehe oben .
c ) Carl ( Fr . Jos . ) , Herzog vonApulien,Ritter des St . Jamiarij -- OrdenS ; geb. den .6. Jan . 1776 , gest. den 17. Der . 1778 .a ) M . Anna ( Jos ) ; geb . den 23. No¬vember 1772 , gest. den 22 . Februar 1780 .«) Frauz ( Jan . Jos . ) Erbprinz , Ritterdes goldenen Vließesu . St . Andreas Ordens,Großkreu ; des spa« . Ordens von Carl III . ;geb. den 19. August 1777 .

Erste Gemahlinn .M . Element j na (Jos . Joh FrdelJ , kbn .Prinzessinn0 . Ung.arn u .Eöhmen, Erzher¬zoginn von Oesterreich . Siehe oben. .
K in der d e r c r st e n Eh e . !

r . Dr . Car 0 lina (Ther. Ludov . ) ; geb. den >6 . November 1798 . >2. Ferdinand (Franz) ; geb. den 27 . Au ,gust r8oo, gest. den 1. Julius »Lot. >
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Zweite Gemahlinn .

M . Isabella , Tochter Carls 2v . Kötiigs
ui, von Spanien ; geb . den 6 . JuliuS 17^ ,
ls - vermahlt erst durch Procuration zu Ma¬
cs ' drit den 6 . Julius , und dann zu Barrel -
ii . lona im Occober 1L02.

k) M . Christina (Amäl.) ; geboren den
27>Zanuar 177S, gest . den 25 . Februar 178Z.

e) M . Christina ( Ther. ) , Sternkreuz.
Ordenü -- Dame , auch Dame des Ordens der
KöniginnM . Ludovika ; geboren den 17. Ja
nuar 1779 .

e- K) Jan u a .r ( Carl Franz) , .GrofZmeisir»
gs des Constantin - OrdenS ; geb. den 12. Apri>
g. 17L», gest . Leu 1. Januar 1789 .

l) I 0 seph , geb . den 28 . JuniuS 178 »,
gest - den rg . Februar 17SZ.

^ ' K) M . Amalie , Srernkreuz - Ordens-
^ Dame , auch DamedeS OrdenS der Konzgink

M . Ludovika ; geb. den 26. April 1782 .
er I) Eine Prinzessinn, gebor , undgestorb . de »,
S, Julius 2785 .

m ) M . Ant 0 nia ( Ther. ) , Sternkreuz»
OrdenS - Dame , auch Dame deS OrdenS der
Königinn M . Ludovika , geb . den rss. Der,

,. 1784, gest . den 2r . May 1806 .
e- Gemahl .

Ferdinand ( Mar . Franz ) , Infam unk
Kronprinz von Spanien ; geb . den 14. Oc-
todec 178z , vermahlt erst durch Proeura »
tion zu Neapel dcn ^ l . August , und dann
zu Earceltona im October 1802 .
u) M . Cl 0 tilde ( Ther. ) ; geboren den

rö, Ievr - »788, gest . den 10. Septemb. 1792.



o ) Henrietre (Carmelle ) ; geboten den !
3 l . JuliuS 1787, gest . den 21. Leptemb . 1792 . j

p ) Carl (Ludw . ) geb . den 26 . Aug . 1788,
gest. den i . Februar »769 .

g ) Leopold ( Joh . Jos . ) / des Maltheser -
Ordens Erovprior von Metz'inä / geboren den
r . JuliuS 1790

r ) A lbe rt (Phil . Eaiet .) ; geb . dens .Ma »
1792 , gest . den 26 . Der . 1798 .

«) . M > Llisabetha ; geb . denr .Decem-
Ser 179Z , gest . im Jahre iLor . i
i 3 . Ferdinand ( Carl Ant . Jos . Johann >

StaniSl .) ; Ritter deS goldenen Vliegeo , !
GrogkreujdeSkön . ung . St - Etephan -Or-
denS, k. k. General -Feldmarschall , und Jn - !
Haber eines ung . Infanterie - Regiments ; >
geb- den i . JuniuS 1724 . (war Gouverneur
u . General -Capitä » der vsterr . LombarSie '
- is 1796) / gest . den 2 , . Dec. 1806 . j

Gemahlinn . !
M . Beatrix von Este. Tochter des HerzogS ^ ^

Herkules Reinald v Modcna , Sternkreuj -
Orde S-Dame ; geb . den 7 . April 1750 , ver¬
lobt den 26 . April 1770 , und vermählt den !
i2 . October 1771 .

Kinder . ^
a) M . Theresia (Joh . Jos . ) ; geb. den 1

r . November 2772 . ^ !
Derselben Gemahl . ! §

Bictor ( Eman . Eaj . ) , K.vnig von SarLst 1
nien ; geb . den 24 . Julius 1769 , vermählt !
erst durch Procuration zu Mailand den ^ !
29. JuniuS 1788 , und dann zm Nvvarra
den sr . April 1789 . > >



r. M . Beatrix (Bict . Jos . ) , gebor, den
ü. December 1792 .

2. M . Clotilde (Adelh. Cbarl .) ; gebor,
den 2 . October 1798 , gest . den 2. August

ö. Carl ( Emanuel Dict . Amad. ) ; gebor,
den Z. November »796, gestorbenden S. Au¬
gust 1799 .

4. M . Th eresi alFerd . 7 Zwillinge , gebor .
L. Mar . Anna (Carol . ^ d. rg. Srpt . r8o5.

b) Joseph « ( Ferd . Joh . Ambe. ) ; gebor,
den iö . May 1776 / gest . den 20 . August 1777 .

c) M . Leopoldina (Anna Jos . Joh . ) ;
geb. den io . December 1776 , vermählt ; u
Jnsbruck den 16 . Februar 179 ? mit Carl
Theodor , Churfürsten von Pfalz - Bayern ,
Mitwe seit 16. Februar 1799 ; lebt auf ih¬
rem Landgute Stertberg im Herzogthume
Neriburg .

ä) Franz (Jos . Carl Ambr. Stanisl . ) ,
Sütter der? goldenen Bliehes , k. k. General
der Cavatterie , Inhaber des Cuirassier- Re¬
giments Nr . 2 . ; geb . den 6 . Ocwber »779.

e ) Ferdinand (Carl Jos . ) , Ritter deS
goldenen Plieges und des Mar . Theresten»
OrdenS ; k. k. General der Caoallecie, com»
mandirender General in Mähren u . Schle¬
hen, Inhaber des Husaren-RegimeiitS Nr . Z.z
geb. den ?5 . April 178 r.

k) Maxi m ilian ( Jos . Johann Ambr.
Carl), Ritter des deutschen -Ordens, k. l . Ge-
»eral - Feldmarschatt- Lieutenant , und Inha¬
ber des zweyten Artillerie -Regiments ; geb.
den I-, . Julius 1782 .

g) M . Anronia , geb . den 2 ». Ortober
l7öh gest . den 3, April 1725 .



h ) Carl ( Ambr . Jos . Johann Bapt . ) , !
Grostkreuz und Prälat des königl . ungar. ^
St . Stephan - Ordens, Primas des König¬
reichs Ungarn und Erzbischof von Gran,c . ;
geb . den 2. November 1786 , gest . den 2. Sep - >
kember 1809 .

i) M . Ludsvika (Beatrix Anronia Jo - ^
sepha Johanna ) Gemahlinn Sr . Majestät
deS Kaisers von Oesterreich .
i -k. M . Anr 0 nra ( Anna Jo,epha Job - ) ,' Scernkreuz-Ordens-Dame ; geb . den 2. No¬

vember 1)55 , gsst. den 1Ü. October 1790 .
Derselben Gemahl . ^

Ludwig XVI. , König von Frankreich ; ge - ^
bor . den LZ. August 1764 . gest . dcn2i . Jg - !
nuar 1790 .

' i
Derselben Kind .er . >

, ) M . Theresia (Charlotte) , geb . Se»
19 . December 1778 .

Derselben Gemahl .
Ludwig (Ant .) , -Herzog von Angouleme

geb . den 6. August 1772 , vermählt zu Mie -
tau am iv. JstniuS 1799 .
d) Lud w i g (Jos . Xav . Franz) ; geb. den

22 . October 1781 . gest . den 4. JuniuS 1789.
c) Ludwig (Carl) , Dauphin , geb . den

s2 . Mär; 1762 , gest , den 6 . JuniuS 1792 .
ä ) M . Sophia (Hel . Beacr. ) , geb. den

9 . Juuus 1786, gest - den 16 . JuniuS2787- j
i2 . Marimilian (Franz Lav . Jos. Joh . !

Anton de ^aula , Wenz .) , -Hoch - » - Deutsch - !
meist-' c , Churfürst zu Cöi-ln und Bischof ^
zu Münster ; geb. den 8 . December , 726. ^
gestorben den 27 . Julius 1801 .



Verzeichnis
I derjenigen NormaLage , an welchen
> in gesaw .mten k. k. Erblanden alle Schau¬

spiele , Tanzmusik und alle übrige Spec -
takel zu halten untersagt sind .

Am 19 . und 20. Februar wegen des
Sterbetages weil . Kaiser Joseph II .

Am 28 . Februar wegen veö Sterbetages
weil . Kaiser Leopolds II .

An Mari .' Verkündigung .
Die ganze Charwoche und am Ostersonntage .
Am Pfingstsonntage .
Am Fronleichnamsfeste .
An Maria Geburt .
Am Tage aller -Heiligen .
Am rg. biS 24 . December alS den letzten

AdventStagen .
Am Syrksirage .



Sehr nützliche Dienstboten- Lied
_ Wirthschafts- AuSgab ,

Für
i Jahr
Sum .

st.

Für dreyViertel
Jahr .

Für ein
halbes
Jahr .

Für ein
Viertel
Jahr.

st- I kr. st. kr . I st.
IOOO ! 760 563 3o _ ! 375 —
5oo 3?5 — 281 i5 — 187 3o
25o 187 3o i4o Z7Z — 93 45
lOO ?5 — 5o — — 25 —
90 67 3o 45 — — 22 3o
80 60 — 4o —> — 20 —
70 52 3o 35 — Zo
60 45 — 3c> — — —
5o ^7 3o 25 — -- 13 3o
4« 3« — 20 — — IO —
3o 22 3o i5 — — 7 3o
20 i5 — IO — — 5 —
ro 7 3o 5 — — 2 3o
9 6 45 4 3o — 2 1^
S 6 — 4 — — 2
7 5 i5 3 3o — i 4^
6 4 3o 3 — — i 3o
5 3 45 2 3o — r ii

4 3 — 2 — — r —
3 2 i5 I 3o — — 4^
2 I 3o I —> — — i §-
» — 45 — 3o — — 3s



lohns- Bestand- Zins - und andere
und Empfangs - Tabelle.

Für einen Für eineWocheFür einen
Monath zu 7 Tagen . Tag

oderZoTag.
st- > kr. st. I kr . , Pf. st- >kr . I pf.
83 20 l9 i3 3 r 2 44

4« 9 36 i 22 5 <5
7"5

20 5o 4 48 — 4 - 2 »
8 20 i 56 -- § — 16
7 3o i 45 — — i5
6 4» i 33 * ^ — i3
5 5o I 21 2 H — 11 2Z
2 — r lO — — IO —
4 IO — 58 - ^ — 8
3 20 — 46 — 6
2 3o — 35 — 5
I 40 — 25 r i — 3

— 5o — I I — I 2^— 42 — IO 2 — I 3
— 4o — 9 r ^ — i I ^
— 35 — 8 S — i

3o — 7 — i
— 25 — 5 — — — 3 r
— 20 — 4 2 § — — 2 ^— i5 — 3 3 — — 3
— IO — 2 * H — — I ;
7—

' 5 — i § — — F



Verhältniß
-er vorzüglichsten fremden Münzen mit

dem Wiener-Cours.
Stücke. st. !kr rr

Sin Aspec (türkischer) » - - _ !— 2Z
Hin Batzen (ReichSmünze ) - -
§ rn Carlind'or , bayrisch , pfäl-

4

zisch oder würtembergisch - 8 62
Ein Dopplon, spanischer - - 7 r? r
Eine Dopie , genuesische - - - 7 28 ,
Line detto , mailändische - - 7 12
Eine detto , venettanische - - 7 os
Ein Ducato äi Rszno dl -txoli -- 1 86
Ein detto Piastro , toscanä - - 2 23
Ein detto corrent , venetianisch - 1 Z9
Ein detto (Reichöducaten ) - 4
Ein detto (Holländer ) - - 4 26
Ein detto (dänemärker) >- -
Ein L5cuäc» ä ' orc», spanische - 88 3
Ein Si ^ ttsro , fiorentinische - 4 22
EineGuinee , englische - - 9 16
Ein Gulden preußisch - - 23
Ein detto im römischen Reiche -- 48
Ein Imperial , russisch - - l3 20
Ein Krone , englische - - 2 12
Ein Kupferfhaler , schwedisch - — 12
Eine Lira , storentinisch - - - rg
Eine detto , mailändisch - - -
Eine detto , triester - - - -
Ein Löwenthaler, Holländer - 42
Ein Livres , französisch - - - 23
Eine Mark Banco , Hamburg - 4>-
Eine detto Loir . detto - - - c.4
Ein Maxd'or , bayerisch - - 5 54
Eine Pagode , ostindisch - - 8 52
Ein Paoio , romanisch - - » — 12



Verhältniß
der vorzüglichsten fremden Münzen mit

dem Wiener-Courd .
Stücke. fl. kr tr

Ein Pfund holländisch - - - 4 52 —
Ein Pfund brabanrisch - - - 4 —
Ein detto Sterling , englisch - 9 4
Ein Piasiro , toscanisch - - - 2 28
Enie detto , türkisch , alter - - r 6
Eine detto detto neuer - - 4^
Ein Poltin , russisch - - - — 55
Ein ReicbSth . Banco , Hamburg 2 9
Ein detro 6orr . detto - 40
Ein detto sächsisch - - - -
Ein Rubel, russisch , alter - ° 43
Ein detto detto neuer von

den Jahren 1789 , 1790, 28
Ein Schilling , flämisch, hollän -

Lisch und niederländisch -
Ein Schilling-Vterling , engliich 26
Ein SchildlouiSd'or , tranzvsi >ch 9 12
Ein 8cmäo ä ' oro , florentiniscy 2 22
Ein decto detto , romanisch -
§ in detto ordinär detto » - 2
Ein Soläo , mailändisch - - —
Ein derto toscanisch - - - -
Ein detto triester - - - 2
Ein derto oenetianisch - - 2?
Ein SonnenlouiSd' or, französisch 3 24
Ein Sons , Sold , französisch - 1 ZL
Ein Stübec , holländisch - -
Ein Thaler , pohlnisch - - -

2
4 rZ

Ein detto , preußisch - - 24 2
Ein detto , venetianisch - - - 4 22 —
Ein detto , romanisch » » » 4 18



Andere «.„ständische , theils wirkliche,
theils eingebildete Münzen .

Beutel , in der Türkey , nennt man eine
Summe von 5oo Thalern .

Krone , englische Silbermünze , ungefähr
i Thl . 12 gGr .̂

Krone , dänische Silbecmünze , 16 qEr . oh¬
ne Agio , sächs . Währ . oder ein Mark
Lübisch.

Krone , franz . Goldkrone , 2 Thaler 10 Gr .
kais. Währ .

Krone , franz . Wechselkrone, 46 Sour oder
18 gGr .

Krone , Sonnenkrone ( Lou ciu Solei ! )
60 Sons , oder 1 Thlr . ohne Agio .

Krone , genues . Silberkrone ( Sonsto ä ' »r -
^ onro ) mit Agio 1 Thlr . 20 gGr .

Krone , mailändische und venetianischeKro¬
ne mit Agio ' Thlr . iSgGr .

Krone mantuanische , savoysche und rvmi -
sche mit Agio 1 Thlr . 12 Gr .

Doblone , oder Pistole , spanische Goldmün¬
ze , 40 Realen , oder 6 st. 43 kr . 5 dr . Wie -
ner -Währ .

Ducatensoenet .) giltifl . Sikr . 22/Sdr . W (p-
ner - Währ . oder 2 fl. ig kr . 2dr . rheinisch.

Guinee (engl . Goldmünze ) 9st . 3 kr . Wien .
Sourant , oder 211/2 engl . Schilling .

Mark Goldes , ( Gewicht ) ist 24 Karat oder
36 Ducat .

Mark Silber ist r6 Loth oder L Sxeciesth .
Mark Lübisch ist r /3 Thaler .



Interesse - Tafel
zu z vom Hundert .

Kapi --
ral .

Für ein
I -ihr .

Für ein
Monat . !

Für ein
Woche

Für ein
Lag .

fi . st. ^ kr . P-
1 kr . pf kr . Pf

- j 26 s 5

90 4 3o 22 2 6 2 —
Lo 4 — 20 1 — 2

70 5oj 27 2
60 3 2
5o 3o 2 —
4o 1 2

1 7 r 3 — 1
5 2

»9 — 57 4 r — — —
iü — 54 4 — — —
17 3? 4
l6 43 , 4
i 5 — 45 — 3 — —
r 4 42
i 3 — -9 3 — 3 — —
L2 36 2
11 53 2 2 2
10 — ^c>! 2 2 — 2 — —
9 — 27 ^ 2 1 — 2 — —

24 2
7 2l ! 1
6 i 3
§ — 1 1 — 1
4 12
3 — q — 5 — — _
2 — 6 i — 2 — — —
r — Z . - 1 — — — —



Tabelle
über den Gebrauch und Anwenduirg des Pa -
pier -SkempelS bey allen Geld .Urkunden eon
einem o er mehreren Bogen auf irden Ar !d-
betrag in Einlösungsscheinen nach dem neuen

Steinpelpcuent vom Jahr 811 .

Für

einen Geldbetrag

Einlösungsscheinen .

iimLe

trage

Wird erfordert .
Mann ^ ie

^
ur --

kundeauö meh-
rerenBvaenbe -
steht^ für ' reden
Einlage -bogen

s 3 8
INI

Berrage .

Von
^ '7 '

biS 5
S - 22 - g !

20 - 2o -
. 6cr -

4? !
- i5o - 2 .̂0 -
- 202 - 420 »
- 4oc> » Lac, - 4 —
- Kon - Lj00 - 7 - ^
» I j60 - L00O -
- 2000 -
- 4c>oc> - 6<-O0 » l 40
- 8ar>c> - 16000 - ! - i

über i6osa bis zur g j
höchsten Summe . 8 roc» —

4
7

»o



Fahrende und reitende Posten ,
wie solche nach der neuesten Einrichtung hier

in Wien abgehen und ankomm

Die Aufgabe der Parkete wird täglich w «
10 Uhr früh bis ir , und von Z bis 7
Uhr Abendü , den Lag vor Abgang des
Posrwagens angenommen .

A
Diligence - Wagen gehen ab :

lle Tage früh um 8 Uhr -über schwechat ,
Fischament , Haimburg nach Prestburg .

Sonntag . Alle Wochen über « a . Polten ,
Enns , Lteyer . iLinz , Paffau , Straubing ,
nach Regensburg ; Nürnberg , Lamberg ,
Layreutb , Coburg , Erfurt , Braunschweig ,
Hannover , Lremen , Hamburg , Würz -
bürg , Cassel, Münster ; Frankfurt , Mainz ,
Covtenz , Coln , Geldern , Haag , Amster¬
dam , rc

— alte 14 Tage über Wels , Lambach, Döckla-
brugg , nach Salzburg , Insbruck , Lohen ,
Tcieiit , Roveredo , nach Mantua « . Italien .

Montag . Alte Wochen über W . Neustadr ,
Prugg , Leoben , Zudenburg , St . Leit ,
Klagenfurt , Villach , Lrixen , Lohen ,
Trient , Roverevo , Mantua und nach Jta -
lieu ; dann von Pruqg nach Gcäy .

— Alle Wochen über Schwechat , Haimbitrg ,
Raab , Äomorn , nach Ofeug und alle 14 Ta¬
ge über Therestanopel , Peterwardein nach
Semlin .

— Alle 4 Wochen^iiber Schwechat , Raab ^
Äon .orn , Ofen , « -zegedin nach Temeöwar ^
dann über Müllenbach nach Hermannstadt «



Dinstag . Alle Woche über Laxenburg , Oe-
denburg, GünS , Waraüdin , Agram nach
Carlstadt.

— Alle Wochen überEnzersdorf, Stockerau,
Znaim, Jglau , Czaslau, Collin nach Prag ;
und über Lobosttz nach ganz Sachsen und
Berlin ; auch über Pilse» , Eger in daS
römische Reich ; dann über Chrudim , Kv -
niggrütz nach preußisch Schlesien ; über
Brandeis , Rumburg, Gabel, Reichenberg ,
Zittau ic. ic.

— Alle Wochen über St . Polten , Enns ,
Linz , Welö , Lambach , Gmunden , Steyer ,
Ried , Braunan , München nach Augsburg,
Ulm , Stuttgardt , Heilbrunn, Heidelberg ,
Speyer , Worms, Trier, Lüttich , Brüssel ,
Eosianz, Basel, Freyüurg , Gunzburg nach
Straßburg , Luxenburg und PariS .

Mittwoch . Alle Wochen über W . Neustadt ,
Prugg , Gräy , Laybach , Trieft , Fiume
daim nach Gör » und Venedig .

— Alle Wochen über Stammersdvrf,Nikols-
burg , Brünn , Ollmüh, Sternberg . Tcop-
pau , Zägerndorf nach ganz preußisch
Schlesien , dann über Neukitschein nach
Krakau bis Lemberg .

Srez »tag . Alle WochenüberHorn,Schrems
nach Wittingau bis Dndweis.

— Alle Wochen Abends , über Enzersdorr-
Stockerau u . s. w. wie Dinstags .

Samstag . Alle Wochen über Stammersdorf,
. Nikolsburg , u . s. w . wie Mittwochs.
Am 5 . und t9 - in jedem Monath nach Zwettel.

Diligence » Wagen kommen an :
Alle Tage Abends von Prcßburg.

Sonntag . Alle Wochen von Mantua und
Klagenfurt .

— Alle Woche n von Regensburg.
— Alle Woche n von Augsburg.



Sonntag . Alle r4 Tage v . Salzburg u .Jnöbr .
Dinstag . Alle Wochen von Ofen .
— Alle Wochen von Prag .
— Alle 4 Wochen v . Temeswar n .Herrmannsi .
Mittwoch . Alle Wochen von Trieft u . Görz .
— Alle Wochen aus preußisch Schlesien und

vonKrakau und Lemberg .
— Alle Wochen von Budweis .
Donnerstag . Alle Wochen von Carlstadt .
Hrevtag . Alle Wochen von Prag und Berlin .
Am 5 . und 17. Ü1jedem Monathe von Zwcttel .

Reitende Posten gehen ab :
Sonntag Abends . Nach Linz , Passau , Re -

genöburg , Augsburg , Frankfurt ; Brunn ,
Ollmug , Podqorze , Lemberg ; Grätz , Lay -
bach, Trieft , Jglau und Prag ; Raab , Ofen ,
Pest , und nach Preßburg .

Montag Abends . Erstgemeldete Journalpo -
sten,dann nach ganz Kärnthen , Italien ,
Hamburg , Schweden und Dänemark .

Dinstag Abends . Obige Journalposien,dann
nach ganz Ober -- « . Niederungern , L-ieben -
biegen,Bannat , Kroatien und Slavonien .

Mittwoch Abends . Die Journalposien wie
Sonntags,dann nach ganz Bohmen , Sach¬
sen , Schlesien , Preußen , Galizien , Lodome-
rien , Pohlen , Rußland , Benedig und Dal -
matien , in das ganze röm . Reich , von St .
Polten nach Mariazell , von Ennö nach
Steyer , Salzburg , Innsbruck und Mün¬
chen , dann in alleHarcht - und Handelsstäd¬
te von Europa .

Donnerstag wie Montag .
ürevtag wie Dinstag , und nach Hamburg ,

Schweden und Dänemark .
Samstag wie Mittwoch .

Reitende Posten kommen an :
Sonnt . fr . DieJournglposien , so wie sie abge -



hen , ingleichenaus Kroatien u . Slavonien !
Niederungern . Bannar und von Krems .

Montag früh . Nebst den Zvurnalposten , aus >'

prein -isch Schlesien , Galizien undLvdome - ^
r !en,aus ganzK 'armhen u .Italien,aus dem !
ganzen römischen Reiche, Salzburg , und
Innsbruck , Mariazell , tzsteyer und 'EnnS ,
kann von Oberungern .

Dinstag früh . Die Ivurnalposten , dann
von München und Krems , auS Sachsen ,
Kvniggrätz , Hamburg und Braunschweig .

Mittwoch früh . Die Ivurnalposten , dann
auch auS Pilsen , Eger , Kiume , Venedig und I
Dalmatien , Kronpohlen und Rußland . !

Donnerstag früh . Die Ivurnalposten aus »
ganz Kärnthen und Italien , Kroatien und
-Slavonien , Nieder - und Oberungern , Sie - !
benbirgen und Bannar , und von Krems . !

Zreptag die Ivurnalposten , dann auü Schle -
sten , Galizien und Lvdomerien , dem ganzen >
rvm .Reich,Salzburg , InSbruck,u .München . !

Samstag früh wie Mittwoch , aus Sachsen , !
Hamburg und Braunschweig . t

Anmerkung .
Die Hamburger Post kommt die Woche zwey

Mahl über Nürnberg an . !
Die lürkischePost kommt ui jedem Monathe

zwey Mahl an , und geht auch zwey Mahl
ab, nähmlich den erstep ungerischen Posttag
zu 2inkang des MonathS , und den ersten
ungerischenPssttag nachdem cSten, wenn
aber der ungerische Poncag eben am rZien
Tage im Monathe fallt , so geht ste erst den
nächstfolgenden nngerischen 'Posttag ab ., §

Die reco «imandirren Vrrefe , über weiche nur
ein Liusgabs -Recepisseverlanget wird,wer - ,
den täglich Nachmittag von 4 bis c»Uhr an - j
genommen , und auscr ocm Porto 9 kx. mehr §
bezahlt . -
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Inländische .
Altsohl . i . Sonnt . nach -H. 2 K . - . Matthias .

2 . Mar . Geb . 4 - Elisab .
Arad . i . den i . März . - . Petr . Kettenf . 3 .

den 4 . November .
Vozen . 1 . den 4 . Mär ;.- , den rs . Jun . Z. den

- 4. Aug . 4 . den 5o. Nvvember .
rZrunn . 1. Mont . nach Äschern, . 4 . Mont .

nach Fronl- 3. Mont . n . M . Geb . s . Mont.
nach Mar. Empl .

Adebreczin . r . Ant . Einfiedl . - . Georg . 3 .
Dionys .

Epenes . ». Carl . - . -Heil. Dreyf . 3- Laurent .
4 . Andr .

Erlau . i . Paul Einsiedet . Pankrat . s . den
7 . Inl - 4 . Aegid . 3 . Michael.

Zünfkirchen . i . Mar . Lichtm . - . Pfingst . s .
S tephan Kon . 4 . Kathar .

Gran . 1. Mar . Lichtm . 2. tlrban . 3 . Mar .
Magd . 4. Aller . Heil -

Oratz . 1. Mont . nach Ostern . 16 . Aug .
Herrnannstabt . ». Mont . nach heil . 3nön .

2 . Dinst . nach Znv . 5 . Dinör . nach Palmj .
4 . s- Erfind . 6 . -h Erhöh .

Lalchau . i . Hab . Seb . Fronl . Z. Maria -
-Himmels . 4 . Elisab .

^ .onlorn - i . Ph >t>. Jac . s . Pet . u . Paril . Z.
Franz Scr . 4- Andr .

Lrennntz . i . den 2 . Aug . Michael.
Lronftadt . r . Fronl . - . All. Heil .



Desenburg . i . Jnvocav. r . Philip , und Jak.
3 . Maqar . '». Elifab.

«pfen . i . H . 3 K'. 2 . ÄdKb . 3 . Mary . 1. Mich .
r . Jvs . 2 . Medard. 5 . Job . Emh . 4 .Leop.

Prag . i . Mittfasten. 2 . Weu ;edlaud .
pa'eiiburg . t . den 3 . Mac ; . 2 . Johann der

Täufer . 3 . Michael. 4 . Katharina .
Temeswar . r . Remig. 2 . Sonm . n .Mtchael.
Tefchen . 1. z^ ordinpc . 2 . den r . Sept .
Lroppau . r . Mont . vocLai. 2 . den c. Sept .
Lprnan . r . Vincent. 2 . Jnvoc . 3 . Geora . 4.

Vitns . 5 . Jacob . 6. Sonnt , nach Maria
Geb . 7 . Sim . u . Jud . 6 . Nicol.

IDaizen . i . Matth . 2 . Sonnt , nach Palmt .
3 M .Heiins .4 -GalluS.5 . r . Woche » . Christi ,

ivien . r . Monr . nach Judil . r . Mont . nach
Älterh . In derLeopoldstadc Magar .

Ausländische .
Augsburg , i . Epaudi. 2. Ulrich . 3 . Mich .
ZSeriin . 1. Sonnt . n . Latar . 2 . Älterh .
Bresiau . i . Lärare . 2 . Mvnt . v . M . G.
Lraunschweig . i . Donnerst, nach Lichtn».

2 . Donnerst , nach -Laucenr .
Lasset. 5 Wochen vor der Frankfurter Messe.
Dan .ZK . l . den4. Aug . 2. den rr . Nooemb .
Hrankfurt am Mayn . r . OsterdinSt . 2 . den

L. September.
Hamburg , i . den 19 . Irin . s. den 25. Jul .

3 . den 20 . Octob .
Leipzig . 1. Nieuiahrs - Messe. 2 . Jubilare

Messe. 3 . Michaellü-Messe , den 21 . Sept .
Magdeburg . DieHeermesseden 29 . Sept .
Mapnz . r . Mont . n . Lätar . 2 . Mont . nach

Mac . Htm . 5 . den 12. Nov .
Nürnberg . 1. h . drei»Kon. s . MiMV . Ngch

Ostern . 3 . Aeaidiuö .



'E -

LL7 . - M-.7-E

ML »

- p ,

» * >

»M




	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Titelseite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	Inhalt
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	[Seite]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

